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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “ “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2672 .

( Badiſche Volkszeitung . )

Abonnemeut :
60 Pfs . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal ,

Inſerate :
Die Eslonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 6 , 2

der Stadt Maunheim und Umgebung⸗

Maunheimer Journal .
( 106 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geltſenſte und verbreilelſlte Jeitung in Maunheim und Amgegend.

Verantwortlich :
kür den politiſchen u. allg . Theitz
Thef⸗Kedakteur Dr . H. Lagler .
für den lokalen und prov . Theil

fü 14 8
aür den Inſeratentheil :Kard hf 5

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Auſtalt . )1
( Das „ Mannheimer Journal “ ,
iſt Eigenthum des kar oliſchen

W 9
ſämmtlich in Mannheim.

( Mannheimer Volksblatt . )

E 6 , 2
Nr. 251 .

Die nationale Geſinnung in Bayern .

Einen ſehr beachtenswerthen Artikel bringt die Münchener
„ Allgemeine Zeitung “ in ihrem Morgenblatt Nr . 251 vom
11 . September über „die nationale Geſinnung in Bayern “ .
Dieſer Artikel iſt ſehr beachtenswerth , weshalb wir ihn nach⸗
ſtehend zum Abdruck bringen . Das Münchener Blatt ſchreibt :

„ Man weiß , daß ſich ſeit längerer Zeit eine Reihe durch⸗
aus unberufener , nationaler Tugendrichter zuſammengefunden
hat , welche es für ihre oberſte Aufgabe halten , von Zeit zu Zeit
mit einem Geräuſch , das nicht ſelten an die wenig muſikaliſchen
Leiſtungen der bekannten rettenden Vögel des Capitols erinnert ,
über einen Mangel nationalen Empfindens in Bayern zu klazen .
Vorkommniſſe , die ſich bei näherer Betrachtung als völlig harm⸗
los herausſtellten , theilweiſe Dinge , welche nur in der Phantaſie
eines ſchlecht berichteten Reporters , nicht aber in der Welt der
Thatſachen ſich ereignet haben , müſſen dazu beitragen , patrio⸗
tiſche Warnungsrufe zu rechtfertigen , während ſolche in keiner
Weiſe nöthig ſind , im Auslande falſche , dem deulſchen Frieden
keineswegs förderliche Darſtellungen zu erwecken und ſchließlich
durch beſtändiges Nörgeln ſelbſt in ſolchen Kreiſen einen nur
zu begreiflichen Aerger hervorzurufen , in welchen man ſo national
empfindet , wie in irgend einer anderen deutſchen Landſchaft.

Gewiß gibt es in Bayern particulariſtiſche Elemente im
ſchlimmen Sinne , welche dem neuen Reich unter preußiſcher
Führung principiell feindſelig gegenüberſtehen ; ſolche Leute wer⸗
den aber nicht nur bei uns , ſondern auch anderswo angetroffen;
man wird daher gut thun , dieſen foſſilen Ueberreſten einer
uͤberlebten Zeit keine andere , als die Bedeutung der Curioſität
zuzubilligen . So oft Leute ſolchen Schlags den Verſuch machen ,
die große unverſtändige Maſſe für ihre Zwecke aufzuhetzen , wird
es die Pflicht der natſonal geſinnten Preſſe , dagegen mit allem
Ernſt und Nachdruck aufzutreten , wie es die Pflicht jeder deut⸗
ſchen Regierung iſt , ſoweit es das Geſetz irgend erlaubt , ſol⸗
chem vaterlandslofen Treiben zu wehren . Objective Bericht⸗
erſtattung ſollte aber auch nie vergeſſen , die Kundgebungen echt
deutſchen Sinns aus Bayern zu würdigen , wie ſie häufig ge⸗
nug von dem Wittelsbachiſchen Fürſtenhauſe und von dem

bayeriſchen Bürgerthum ausgehen . Solche Kundgebungen be⸗

deutſamſter Art ſind die Ehrung , welche der Prinz⸗Regent durch
die Ernennung des badiſchen Großherzogs zum Inhaber des
8 . kgl. Infanterie⸗Regiments vollzog , und die Glückwünſche ,
welche die Hauptſtadt des Königreichs nach Karlsruhe ſendete .

Rückſichten politiſcher Klugheit , diplomatiſche Erwägungen
haben hier nicht mitgewirkt ; als der Regent Bayerns dem

Fürſten Badens eine Ehrenſtellung in ſeinem Heere verlieh , ge⸗
dachte er der nationalen Verdienſte ſeines hohen Verbündeten ,
der als Generalinſpekteur an der Weſtgrenze des Reichs anab⸗

laͤſſig ſich für die Sicherheit des Geſammtvaterlandes müht ,
und in Karlsruhe wird dieſer Erwels bundesfreundlichſter Ge⸗

ſinnung nach ſeinem vollen Werthe gewürdigt . Der Gruß
Münchens hat eine ebenſo warme Erwiderung gefunden , wie
er ſelbſt dem reinſten nationalen Empfinden entſprang . Auch
berufsmäßige Peſſimiſten werden dieſe Bedeutung der Kund⸗

gebungen , welchen die Anweſenheit des Bürgermeiſters von

Speyer in der badiſchen Hauptſtadt während der Feſttage noch
beizufügen wäre , nicht aus der Welt ſchaffen können .

Aus allen Theilen des Reichs iſt bekanntlich eine große
Zahl Begrüßungen in Karlsruhe eingetroffen . Wenn wir

dieſe bayeriſchen glaubten beſonders hervorheben zu ſollen , ſo
geſchieht das nicht für deutſche Leſer . Wenn man auch in
einer Reihe nichtbayeriſcher und bayeriſcher Blätter mit Caſſau⸗
drarufen das nationalgeſinnte Bayerland zu wecken für nöthig
hielt , man weiß es beſſer : der nationale Gedanke

Buntes Feuilleton .
— Eine beanſtandete Grabſchrift macht in der Lutherſtadt

Wittenberg viel von ſich reden . Auf dem Kirchhof des benachbarten

„

Reinsdorf hat der Privatier Karl Winkler feinen nebeneinander
ruhenden Eltern ein Denkmal geſetzt , deſſen Inſchrift auf der Vor⸗
derſeite lautet :

„ Homo homini deus est .
Chriſtian Winkler , Mühlenbaumeiſter , geb . den 19. März 1809 ,

geſt . den 14. September 1886 . Chriſtiane Winkler , geb . Haſeloff,
geb . den 13. September 1806 , geſt . den 9. Mai 1896 . Der mitlei⸗
digſte Menſch iſt der beſte Menſch . Es gibt nur ein Böſes — das
iſt der Ggoismus . Und nur ein Gutes — das iſt die Liebe . Liebe

felbe
wahrhaft , und es fallen Dir alle anderen Tugenden von

elber zu . “
Auf der Rückſeite ſteht : „ Auch die Götter ſterben ! Zu der Vol⸗

lendung des Menſchen gehört ſelbſt auch — der Tod ; denn auch er

deigt zur Beſtimmung , d. h. zur Natur des Menſchen . Darum
eißt der Todte mit Recht der Vollendete . — Menſchlich zu ſterben ,

zu ſterben mit dem Bewußtſein , daß Du im Tode Deine letzte menſch⸗
liche Beſtimmung erfüllt , zu ſterben alſo im Frieden mit dem Tode
das ſei Dein letzter Wunſch , Dein letztes Ziel. — Das Warum
wird offenbar , wenn die Todten auferſtehen . Doch das Wie iſt ſonnen⸗
klar , wenn die Welt wir recht verſtehen . “ 5

Dieſe Grabſchrift und namentlich die beiden Anfangsſätze
auf beiden Seiten ſind vom zuſtändigen Gemeinde⸗Kirchenrath und
dom Paſtor in Dobin beanſtandet worden . Letzterer hat , nachdem
er dem Konſiſtorium von der Sachlage Mittheilung gemacht , dem
Winkler aufgegeben , die Inſchrift binnen 14 Tagen zu entfernen .
Winkler ſcheint dieſer Aufgabe nicht nachkommen zu wollen ; viel⸗
mehr wendet er ſich in zwei aufeinander folgenden Inſeraten an das

Sonntag , 13 . September 1896 .

ſchläft auch in Bayern nicht . Das Haus Wittels⸗
bach iſt ein deutſches Fürſtengeſchlecht , München
iſt eine deutſche Stadt .

Dem Ausland aber , namentlich dem Berichterſtatter des
„ Figaro “ über deutſche Verhältuiſſe möchten wir dringend an⸗
empfehlen , eine gründliche Beleuchtung der im neuen Reich ſich
bethätigenden bundesfreundlichen Geſinnungen dem franzöſiſchen
Volke nicht vorzuenthalten .

— —

Politiſche Ueberſicht .
* Maunheim , 13 . September .

„ Die Kaiſertage in Breslau und Görlitz
beſchäftigten noch immer die Blätter des In⸗ und Anslandes .
Von einer Betheiligung an dieſem Combinationsſpiel kann um
ſo eher abgeſehen werden , als den richtigen Schlüſſel für Das ,
was in jenen Tagen verhandelt und beſchoſſen worden iſt , doch
erſt die folgenden Thatſachen bringen können . Das Eine ſteht
jedoch feſt : in dem Grundton , daß eine neue und wichtige
Bürgſchaft für den Weltfrieden gewonnen ſei , ſtimmen die offi⸗
ziöſen deutſchen und ruſſiſchen Auslaſſungen überein . Auch
ſollten die krampfhaften Bemühungen , die die franzöſiſche Preſſe
anſtrengt , um die Begegnung in Breslau als einen Mißerfolg
Deutſchlands hinzuſtellen , uns vor einer zu geringſchätzigen Be⸗

urtheilung derſelben bewahren . Es muß in Breslau und Gör⸗
litz doch etwas geſchehen ſein , was mit den Wuͤnſchen und
Hoffnungen der Franzoſen nicht ganz in Einklang zu bringen
iſt . Deshalb ſuchen die franzöſiſchen Blätter ihre Leſer
mit entſtellten Berichten zu täuſchen . „Figaro “ ſpricht ſogar von
einer Niederlage des deutſchen Kaiſers . Aber indem das Blatt
ſeinen Landsleuien den Rath gibt , dem ruſſiſchen Kaiſer , dem
man Deutſchland nur als ein großes verſchanztes Lager habe
vorführen wollen , zu zeigen , daß die Franzoſen zwar auf ihre
drei Millionen Soldaten ſtolz , aber vor allen Dingen eine
künſtleriſch angelegte Nation ſeien , gibt es zugleich zu erkennen ,
daß nach ſeiner Anſicht in Paris etwas Beſonderes geſchehen
müſſe , um in dem Zaren die in Breslau und Görlitz
empfangenen Eindrücke wieder zu verwiſchen . Dieſen Bemüh⸗
ungen wird man in Deutſchland neidlos zuſehen können . Eine

künſtleriſch angelegte Nation wird in erſter Linie eine fried⸗
fertige ſein müſſen , und den Frieden wünſchen wir . Freilich
ſcheint das offtzielle Frankreich nicht ganz der Anſicht des
Boulevardblattes zu ſein ; denn bisher iſt auch nur von großen
militäriſchen Schauſpielen zu Ehren des ruſſiſchen Kaiſers die
Rede geweſen .

Die Zerklüftung des bayeriſchen Bauernbundes
nimmt ſeit der mehrerwähnten Verſammlung vom 30 . Auguſt
immer mehr zu . Dr . Gäch hat dort die Volkswahl der Be⸗
amten und Geiſtlichen verlangt und die Abſchaffung ihrer Pen⸗
ſtonen gefordert , analog den Verhältniſſen in der freien Schweiz .
Zum Unglück für den radikalen Mediziner iſt aber der Redak⸗
teur des Würzburger Bauernbunds⸗Organs , Herr Anton Me⸗

minger , ſelbſt mehrere Jahre in der Schweiz geweſen und thut
dieſen Verſtoß mit der Bemerkung ab, daß es dort den Bauern

auch nicht beſſer geht , als in Suͤddeutſchland , und zwar trotz
der allgemeinen progreſſiven Einkommenſteuer und trotz günſti⸗
gerer Bank⸗ und Zinsverhältniſſe . Wenn das Volk ungefähr
jeden Sonntag für Gemeinde , Kanton oder Bund zu wählen
hat , ſcheint die materielle Wohlfahrt eben auch nicht beſonders
auf die Strümpfe kommen zu wollen . Daneben iſt bemerkens⸗

werth , daß auf dieſen Bauern⸗Verſammlungen die Abſchaffung
der noch in Bayern beſtehenden Bodenzinſe und die Herabſetzung
des Zinsfußes für Gelder aus geiſtlichen Stiftungen auf
2 Proz . verlangt wird , alſo der praktiſche Anfang mit jener

große Publikum , um dies zum Schiedsrichter in ſeiner Sache auf⸗
urufen .5 15 Spielwuth in Oſtende . Aus London , 9. September , ſchreibt

man uns : Im „ Daily Chroniele “ macht ein Eingeweihter folgende
erbauliche Mittheilung über die Spielwuth in Oſtende : „ In Monte
Carlo iſt der höchſte Einſatz 9 Napoleons auf eine Roulettenummer .
Im Kurſaal von Oſtende kann man bis zu 3000 Franes gehen und
man hat berechnet , daß 300,000 Franes auf einen Schlag gewonnen
werden können . In Trente et quarante iſt der höchſte Einſatz 12. 00⁰
Franes ; die Croupiers erlauben aber oft einen Supplementär⸗Ein⸗
ſatz von 6000 Franes . In Monte Carlo kann nur mit Gold geſpielt
werden , in Oſtende werden Spielmarken bis zum Werth von 6000
Francs zugelaſſen und gewiſſe wohlbekannte Perſönlichkeiten erhalten
beinahe unbeſchränkten Kredit von der Bank . Ich habe einmal ge⸗
ſehen , wie vier Spieler jedesmal den Maximumbetrag von 12,000

ranes ſetzten ; und das dauerte Stunden lang , ohne daß es be⸗eres Aufſehen machte , während es in Monte Carlo immer ausgerufen
wird , wenn ein Spieler den Maximumeinſatz riskirt Leider
iſt es gerade das ſchöne Geſchlecht , das dieſes Jahr der Spielwuth
beſonders fröhnt . An der Spitze ſtehen die Engländerinnen und
ihnen folgen auf dem Fuße die Deutſchen . Es iſt höchſte Zeit , daß
dieſem Skandal Einhalt gethan wird . Der „ Daily Chroniele“ meint ,
der Spielſaal ſtehe unter dem perſönlichen Schutz des Königs und
der Brüſſeler Korreſpondent des Blattes erzählt , wie der König
einen Oſtender Beamten , der gegen die Spielwuth auftrat , ſehr un⸗
gnädig behandelte . Er wurde ihm auf einem Gartenfeſte vorgeſtellt
und dabei mit folgenden Worten empfangen : „Ah, Sie ſind der
Mann , der verſucht , meine Lieblingsſtadt zu ruiniren , indem er
willkürlich polizeiliche Erlaubnißſcheine entzieht . “ Und als der Be⸗
amte erwiderte : „ Majeſtät , ich führe nur das Geſetz meines Landes
aus . “ erwiderte der König : „ Ach , wir wiſſen Alle , daß ſich Geſetze

( Gelephon⸗Ar . ) 7
„Seifachtheia “ , welche in den „ſozial⸗konſervatwen “ Organen
theoretiſch ſchon lauge geſpukt hat . Noch mag hier bemerkt

werden , daß über die Bauern⸗Verſammlung von Tuntenhauſen
bei Roſenheim am 8. d. Mts . jetzt die Berichte vorliegen .
Demnach war dort der Hauptredner der Landtagsabgeordnete
Dr . Orterer , früher auch im Reichstag und dort 2. Vorſitzender
der Centrumsfraktion . Derſelbe verherrlichte die Spezial⸗ und
Agrarpolitik der Centrumspartei in Berlin und München und

kündigte demnächſt für Bayern einen ſchulpolitiſchen Vorſtoß der

Centrumspartei an . Daneben ſprach ſich der ultramontane
Redner ſehr heftig gegen die öffentliche Diskuſſion der bayeriſchen
Regentſchaftsfrage aus , die er als ungeeignet und verfrüht be⸗

zeichnete; der Angriff richtele ſich aber thälſächlich gegen die

eigenen Parteigenoſſen , da von der liberalen Kammerpartei
Niemand die heikle Frage angeführt hat . Der Ausdruck „ ver⸗
früht “ bei dem Redner war übrigens kaum ſehr geſchickt; er
verwies von Neuem auf die Zukunftshoffnungen der Partei ,
die man freilich ohnehin ſchon zur Genüge kennt .

* Die „ Germania “ forbert Deutſchland zu einer Inktlative
gegen die türkiſchen Greuel auf , verlangt einen europäiſchen
Kreuzzug gegen die Pforte und zitirt in dieſer Hinſicht den
alten Kaiſer Barbaroſſa . Man iſt von dem Blatte neuer⸗
dings an verſchiedene Querſprünge gewöhnt worden ; ein ſo
verwunderlicher iſt aber dort noch kaum vorgekommen . Bei
allem Abſcheu gegen die türkiſchen Blutthaten in den jängſten
Wochen wird man doch Dentſchland die Initiative zum Vor⸗
gehen nicht wünſchen wollen ; dies hieße es wohl zum Vorſpann
der engliſchen Intereſſen machen , die mit der Einig⸗
keit des europaͤiſchen Feſtlandes alles Anderes eher
als harmoniren . Das geſchichtliche Beiſpiel iſt ferner
recht ungkücklich gewählt , denn bekanntlich ging Kaiſer
Friedrich Barbaroſſa auf ſeinem Kreuzzug zu Grunde und for⸗
derte ſomit nicht eben zur Nachahmung dieſes ſeines Unter⸗
nehmens auf . Vor Allem aber , wie kommt ein Blatt , das
ſeine Hauptaufgabe in der Sicherung des konfeſſtonellen Haders
erblickt , zur Hervorkehrung gemeinſamer chriſtlicher Geſechts⸗
punkte ? Davon , daß einem Welfenblatte die Verherrlichung
Barbaroſſas etwas eigenthümlich anſteht , wollen wir nicht ein⸗
mal reden . Dieſe Barharoſſabegeiſterung gerade an jener
Stelle nimmt ſich ſicher etwas verdächtig gus . Aber es gehört
freilich zum Weſen unſerer Centrumspreſſe , das mittelalterliche
Kaiſerthum zu verherrlichen , während man in der Praxis des
heutigen Tages für das Papftthum und die kleinſtaatliche In⸗
tereſſen arbeitet .

* Dem „ Hannor Cour . “ wird unter der Ueberſchrift
„ DeröſterreichiſcheReichsrath und Graf Badeni “
Folgendes aus Wien geſchrieben :

Graf Badeni denkt nach den Mittheilungen gut unterrichteter
tſchechiſcher Blätter nicht an eine baldige Auflöſung des Reichsraths .
Dieſer ſoll in den letzten Tagen des Septembers ſchon einberufen
werden und den Staatsvoranſchlag erledigen , alſo zum Mindeſten
bis Weihnachten tagen . Wenn im Frühjahr die Antiſemiten , die
Mehrzahl der Ultramontanen und ſchließlich die Liberalen wieder⸗
holt erklären ließen , daß das Miniſterium vom alten Reichsrathe
ſicherlich nicht mehr das Budget bewilligt erhalten werde , ſo ſteht
heute die Sache anders . Die Antiſemiten ſchweigen , der Polen iſt
Graf Badeni ſelbſtverſtändlich ſicher , und die Ultramontanen ſtim⸗
men heute wohl geſchloſſen für die Regierung . Durch die Begrüß⸗
ungsrede , die Graf Thun , der Statthalter von Salzburg , am
Katholikentage gehalten hat , ſind die klerikalen Strebungen des
Miniſteriums klargeſtellt , zum Mindeſten das Beſtreben , ſich mit der
mächtigen kirchlichen Partei möglichſt gut zu ſtellen , und die ſonſt
ſehr ſchwer zu befriedigenden elericalen Parteiführer , vor Allem der
oberöſterreichiſche Dr . Ebenhoch , ſprechen ſich über die Regierung
ſehr lobend aus . Mit den Polen , dem Hohenwartelub und der
Gruppe Dipauli , den Antiſemiten , Südtirolern , Slovenen und Dal⸗
matinern kann Graf Badeni nun rechnen , und der liberale Groß⸗
grundbeſitz pflegt nie einen Staatsvoranſchlag abzulehnen , obwohl

auslegen laſſen . Ich habe ein Auge auf die Sache . “ Sprachs und
ließ den Beamteu ſtehen .

— Thomas Alva Ediſon iſt nicht nur ein großer Erftnder ,
ſondern auch ein zärtlicher Gatte . Er iſt zweimal verheirathet ge⸗
weſen und erkennt offen an , daß er wohl nicht ſo weit gekommen
wäre , wenn ſeine Gattinnen nicht ſo ſorgſamm über ſeine Geſund⸗
heit und leibliche Wohlfahrt gewacht hätten . Vor 22 Jahren riethen
Ediſons Freunde ihm , doch zu heirathen . Das Spiel könne nicht ſo
weiter gehen , verheirathet würde er doch wenigſtens eine Mahlzeit
täglich einnehmen und beſtimmte Stunden ſchlafen . Ediſo erklärte ,
er habe keine Zeit zur Liebe , wenn aber ein anſtändiges Mädchen
ihn heirathen möchte , wolle er keinen Einwand erheben . Eines
Tages ſah er ein Mädchen an einem ſeiner telegraphiſchen Apparate
ſitzen . Sie machte Eindruck auf ihn und er fragte ſie direkt , ob ſie
ſeine Frau werden wolle . Das Mädchen ſagte „ Ja “ . In drei
Tagen fand die Hochzeit ſtatt . Allerdings hätte Ediſon beinahe die
Stunde der Trauung vergeſſen . Er war nämlich gerade mit einer
komplizirten Maſchine beſchäftigt .

— Pech . Student ( vor einer Litfaßſäule ) : „ Heute hatte ich
mir gerade vorgenommen , einmal ins Theater zu gehen , und nun
wird „ Ein Glas Waſſer “ gegeben ! “

— Eutzückender Gedanke . Backſiſchchen ( von den Iangen
Nächten am Nordpol hörend ) : „ Ach , dort eine Balluacht mü⸗
machen zu können ! “

— Zukunftsſzenen . Gauner ( nach der überaus warmen Ver⸗
theidigung durch einen weiblichen Rechtsanwalt ) : „ Gnädiges Fräu⸗
lein , nach dieſer Schilderung meines Charakters drängt es mich , um
Ihre Hand zu bitten ! “

— Erkaunt . „ Herr Direktor , hier bringe ich Ihnen ein Schgu⸗
ſpiel , einen Akt hab' ich ſchon ſel bſt geſtrichen ! “

— Bariante . Jung gekneipt , alt gekneippt ,
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gegenwärtig auch innerhalb dieſer zahmen , ängſtlich der Hofſtimmung
folgenden Gruppe eine gewiſſe Gereiztheit gegenüber der Regierun
zu bemerken iſt . Die Regierung ſcheint nämlich in Niederöſterreich
die feudal⸗ultramontane Minderheit der Großgrundbeſitzereurie bei
den nächſten Landtags⸗ und Reichsrathswahlen begünſtigen zu wollen .

*
Nach einer Meldung aus Rom gilt es als nicht

unwahrſcheinlich , daß in unmittelbarem Zuſammenhange mit

der Vermählung des Prinzen von Neapel die Wieder⸗

herſtellung normaler diplomatiſcher Beziehungen zwiſchen

Italien und Portugal erfolgen dürfte . König Dom Carlos

ſoll nämlich als nahet Verwandter des italieniſchen Königs⸗

hauſes den Wunſch hegen , der Vermählung des Kronprinzen in

Rom beizuwohnen . Als Vorbedingung für die Ausführung

dieſes Vorhabens erſcheint nun die Beſeitigung der Spannung ,

welche durch das Unterbleiben einer vom portugieſiſchen
Monarchen geplant geweſenen Reiſe nach der italieniſchen

Hauptſtadt hervorgerufen wurde . Wie es einem Berichte der

„ P . . “ zufolge heißt , ſchweben gegenwärtig zwiſchen Liſſabon
und Rom nach zwei Richtungen hin Unterhandlungen , und

zwar einerſelts mit der italieniſchen Regierung behufs endgiltiger

Beilegung der erwähnten Mißhelligkeit und Wiederaufnahme des

regelmäßigen diplomatiſchen Verkehrs zwiſchen den beiden

Staaten , anderſeits mit dem Vatikan hinſichtlich gewiſſer , den

Beſuch des Königs Dom Carlos in Rom berührender Punkte .
Ueber den Stand dieſer Verhandlungen ſei außerhalb der an

der Angelegenheit unmittelbar betheiligten Kreiſe nichts bekannt ,
und die Ankündigungen bezüglich der Perſonen , die für die

Wiederbeſetzung der beiderſeitigen diplomatiſchen Vertretungen
in Rom , beziehungsweiſe in Liſſabon beſtimmt ſein ſollen , ſind
den Thatſachen vorauseilende Kombinationen .

* Der Vertreter des „Hirſch ' ſchen Tel . ⸗Bur . “ in Brüſſel
iſt von der Congo⸗Regierung zu der Erklärung ermäch⸗

tigt , daß alle Anklagen des Engländers Parminter gegen die

belgiſchen Offiziere im Congoſtaat auf Erfindung beruhen . Der

erſte Ofſizter , Blotteur , iſt bereits ſeit zwei Jahren todt . De

Käyſer , welchen Parminter der abſcheulichſten Verbrechen ange⸗

klagt hat , befindet ſich noch jetzt in Dienſten des Congoſtaats .
Vor zwei Jahren war in Folge engliſcher Anklagen gegen de

Kuyſer eine Unterſuchung eingeleitet worden , in welcher jedoch

alle Anſchuldigungen gegen ihn nur als Verleumdungen ſich

herausgeſtellt hatlen . Das Dementi will nicht viel ſagen .
Was eine „Unterſuchung “ durch die Congo⸗Regierung bedeutet ,

halten wir ja ſoehen im Falle Lothaiſe hinzeichend Gelegenheit
zu beuftheilen .

— — —

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 18. September 1896,

Aus der Stadtrathsſihung
vom 4. Sept . 1896 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Bor Einteitt in die Tagesordnung begrüßt der aus dem Urlaub

zuvllckgekehrte Oberbürgermeiſter Namens des Stadtraths das heute
erſtmals im Collegium erſchienene neugewählte Mitglied Herrn

Commerzienrath Dr . Glaſer , der dem Vorſitzenden in entſprechen⸗
der Weiſe ſeinen herzlichen Dank ausſpricht .

Für die projectirte Begehung der Käferthaler
Gemarkung durch die Mannheimer und Käferthaler
Gemeindecollegten — womit auch eine Beſichtigung der bis

dahin ausgeſteckten Profile des Induſtriehafenterrains verbunden
werden ſoll — wird die Anfangszeit des Monats Oktober in Aus⸗

ſicht 91er Rechenſchaftsbericht der ſtädtiſchen Kaſſen

pro 1895 wird definitiv in Druck gegeben .
dDer Vorſtand der Maler⸗ und Tünchermeiſter⸗
Vereinigung ſpricht ſeinen Dank für Anerkennung des von Letz⸗
terer aufgeſtellten Normalpreisverzeichniſſes aus .

Dem von dem ſtädtiſchen Verkreter bet der öffentlichen Verpach⸗
tung des ävariſchen Fiſchwaſſers im Rhein eingelegten

Augebote ertheilte der Stadtrath ſeine Zuſtimmung .
Da die Miethe des Polizeiwachlokals in I 10 , 28

gekündigt wurde , erhält das Hochbauamt die Ermächtigung ,
Bekanntmachung wegen Anmiethung eines anderweiten Lokals zu er⸗

laſſen , während für die Polizeiſtation in der ee Vorſtadt
die entſprechenden Räume im vormals Kemner ' ſchen Anweſen zur
Verfügung geſtellt werden ſollen .

Der vorinalige Bureaudiener Jean Dietrich wurde zum Hilfs⸗
mahner bei der Stadtkafſe ernannt .

Einem neuerlichen Geſuche der Mannheimer Saalbau⸗

Actiengeſellſchaft um Ertheilung der Erlaubniß zum Ge⸗
werbebetrieb gemäß 833a der Gewerbe⸗Ordnung
gegenüber beſchließt der Stadtrath ebenfalls einen ablehnenden
Standpunkt einzunehmen .

Der vom Tiefbauamt aufgeſtellte Voranſchlag wegen Herſtellung
von Holzpflaſter in der Kunſtraße längs N 5 u. 6 und in der

Zähringerſtraße zwiſchen N 5 u, 6 ( bei dem Realgymnaſiumsgebäude )
wurde in einigen Poſitionen beanſtandet und geht an gedachtes Amt

zur entſprechenden Abänderung zurück .
In einer Verwaltungsgerichtsſache gegen die Stadtgemeinde ,

Straßenkoſten betr . , wurde von Großb. Verwaltungsgerichtshof Ter⸗

min auf den 10. November er . anberaumt , wozu Herr Bürgermeiſter

ee als ſtädtiſcher Vertreter bevollmächtigt werden ſoll .
Befürwortet reſp . genehmigt werden ? n :

6Geſuche um Wirthſchaftskonzeſfton ,
2 Branntweinſchank ,
4 „ Aufgahme in den Bad . Stagtsverband ,
9 Umlageausſtand .0

Das Grofherzogliche und Erbgroßherzogliche Paar
werden am Sonntag 27 . September
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eintreffen , um der Ein⸗

weihung des Kriegerdenkmals beizuwohnen . Der Stadt⸗

rath erſucht die Einwohnerſchaft , an dieſem Tage die Häuſer nicht

nur zu beflaggen , ſondern auch zu dekoriren und am Abend zu

illuminiren .

Das Offizierskorps des württembergiſchen Jufauterie⸗
regiments Nr . 126 Großherzog Friedrich von Baden hat dem

Chef des Regiments ein prachtvolles Album zur Beglückwünſchung
dargebracht , welches von dem Hofbuchbinder Dürr in Straßburg in

kunſtvoller Ledermalerei ausgeführt worden iſt .
Der Arrangeur des Karlsruher Feſtzuges , Herr Profeſſor

Götz , erhielt von der Großherzogin ein Handſchreiben und ein
Bild des Großherzogs . Dem Kompouiſten des Feſtſpiels , Felix

Aſen hat der Großherzog ſeine Büſte in Bronce überreſchen
aſſen .

* Der Erzbiſchof und das Erzbiſchöfliche Metropolitankapitel
ſpendeten aus Anlaß des Großherzogs⸗Jubiläums 3000 M. für die

Bernharduskirche .
Kuunſtdeukmäler in Baden . Von der im Auftrage des

Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts durch
Geheime Hofrath Profeſſor Dr . Kraus in Freiburg in Verbindung
mit Oberbaudirektor Profeſſor Dr . Durm , Profeſſor Dr . v. Oechel⸗
häuſer , Oberbaurath Profeſſor Schäfer und Geheime Rath Dr .

Wagner in Karlsruhe bearbeiteten beſchreibenden Statiſtik „ Die
Kunſtdenkmäler des Großherzogthums Baden “ iſt die 1. Abtheilung
des 6. Bandes — enthaltend die Kunſtdenkmäler des Amtsbezirks
Wertheim — erſchienen . Die ſtaatlichen und kirchlichen Behörden ,
ſowie die Gemeinden können dieſe Publikation zu dem ermäßigten

Preis von 7 Mk . beziehen und ſind Beſtellungen an die Expeditur
es genannten Miniſtertums zu richten

2 —7 Der Gefangverein Flora hier erhielt , wie bereits gemeldet ,
anläßlich des Wettſingens in Frankfurt a . M. in der erſten Klaſſe

für Kunſtgeſang den vierten Preis , beſtehend in einer goldenen
Medaille , nebſt einer Ehrengabe , beſtehend in einem prachtvollen , in

getriebenem Silber gefaßten Trinkhorn . Der unter der tüchtigen

Leitung des Herrn Richard Bärtich ſtehende aufſtrebende Verein er⸗

rang vor kaum einem Jahre im Volksgeſang einen zweiten Preis
und in Heidelberg⸗Neuenheim einen erſten Preis nebſt einem ſilbernen

Becher , einem Ehrenpreis der Stadt Heidelberg . Sein erſter Ver⸗

ſuch im Kunſtgeſang brachte ihm nun in Frankfurt bei ſtarker Kon⸗

kurrenz einen vierten Preis ein . Der Verein Flora iſt unter der

muſikaliſchen Leitung des Herrn Richard Bärkich qualitativ und

quantitativ gewachſen , er zählt jetzt 80 aktiye Sänger . Der letzter⸗

rungene Preis die goldene Medaille nebſt Diplom und Ehrengabe
iſt in der Muſtkalienhandlung von Th . Sohler hier ausgeſtellt .

* Die Deutſche Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft hält ihre Herbſt⸗
verſammlung in den Tagen vom . —9 , Oktober in Berlin unter
dem Präſtdium des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg , ab .
Die Sitzungstage ſind ſo gewählt , daß ſowohl die am 8. und 9. Ok⸗

tober im großen Saale der Aktienbrauerei Friedrichshain ſtattfindende
Gerſten⸗ und Hopfenausſtellung ,an deren Zuſtandekommen die Deutſche
Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft betheiligt iſt , wie auch die Berliner Ge⸗

werbeausſtellung beſucht werden kann . In 26 Sitzungen werden
die Angelegenheiten der Geſellſchaft , namentlich die Wanderaus⸗

ſtellung zu Hamburg , berathen werden . Der Geſammtausſchuß , die

oberſte verwaltende Körperſchaft der Geſellſchaft , tagt am Donners⸗

tag , den 8. Oktober , Nachmittags 1 Uhr .
* Eine raffinirte Schwindlerbande wurde in Fraukfurt aM .

verhaftet . Der dortige Polizeibericht meldet hierüber : Die Verhaf⸗
tung der vier Manns⸗ und einer Frauensperſon in der Glauburg⸗
ſtraße 34 am Morgen des 8. d. Mts , erfolgte wegen Betrugs bezw .
Hehlerei in Beziehung auf dieſes Vergehen . Daſelbſt ſollte einer

pommer ' ſchen Zeitungs⸗Annonce zu Folge ein angeblicher Eduard
Marrée wohnen , der Preisräthſel von der Ark : „ Meine erſte
iſt ein Bindewort , die zweite ein Geldſtück , das Ganze iſt
ein großer Mann , für Deutſchland hat er viel gethan “
aufgab , und den richtigen Löſern eine goldene Uhr als Prämie in

Ausſicht ſtellte , falls ſie eine Mark in Briefmarken zur Beſtreitung
der Portokoſten der Löſung beifügen würden ; den Einſendern
unrichtiger Löſungen ſollten die Briefmarken zurückgeſandt werden .

Natürlich kam es dem Aufgeber dieſes Räthſels nur auf den

Empfang der Briefmarken an , Uhren hatte er weder im Beſitz , noch

zur iſas Der angebliche Marrs wurde von dem Criminal⸗

Commiffarx Schneeweis ſofort als der von früheren ähnlichen
Schwindeleien bekannte Guſtav Höpfner von Eſſen erkannt ; es half
der Geſellſchaft daher nichts mehr , wenn ſie gleich noch weiter ihre
falſchen Namen aufrecht erhielken . Da nur Guſtav Höpfner im

Beſitz von Geldmitteln war , ſo lag der Verdacht nahe , daß die

ganze Geſellſchaft von dem Schwindel lebte , was auch die ſpäteren
Ermittelungen beſtätigten ; die anderen Perſonen wurden daher wegen
Verdachts der Hehleret feſtgenommen . Darunter befanden ſich noch
zwei , die von auswärtigen Behörden ſteckbrieflich verfolgt wurden .
Bei der nachfolgenden Durchſuchung wurden Stöße von Brief⸗
ſchaften , die Löſungen ſolcher Räthſel enthielten , aufgefunden und

feſtgeſtellt , daß Höpfner dieſen Schwindel ſeit Anfang Auguſt dieſes
Jahres in Eſſen und Mühlheim unter ſeinem richtigen Namen ,
ſodann in Köln unter dem Namen Max Bornheim und hier unter
dem Namen GEduard Marrs betrieben hat . Schätzungsweiſe kann

Höpfner aus dieſem Schwindelunternehmen in dem Monat ca . 1000
Mark bis 1200 Mark erzielt haben .

* Ueber die Tabaks⸗Ernteausſichten ſchreibt die „ Süddeutſche
Tabakzeitung “ folgendes : Das jetzige Wetter iſt für den Tabak

weſentlich günſtiger als in der vorigen Woche . Es ſteht wohl nun⸗

mehr feſt , daß wir ein leichtes Eigarrenmaterial erhalten werden
und noch das Gute wird dieſer Jahrgang hoffentlich mit ſich
bringen , daß der Dachkauf zum größten Theile ſich ſelbſt einſtellen
wird , weil mancherſeits Roſt und unreife Tabake vorkommen . In
dieſem Jahre wird es ſich zeigen , daß jene Landwirthe , welche ihre
Tabake dementſprechend abſondern und gut behandeln , ihre Mühe⸗
waltung vollauf belohnt erhalten , während geringe Tabake ſchlechter
bezahlt werden . Dadurch wird , wie ſchon des Oefteren erwähnt ,
der Dachkauf zur Unmöglichkeit . Tabakproduzenten , welche ihrem

Pflanzthum keine Sorgfalt angedeihen laſſen oder gar , wie bei der

Feuchthaltung der Grumpen im Keller , den Handel benachtheiligen
wollen , ſollen niedrigere Preiſe bekommen , als ſolche Landwirthe ,
die zur Verbeſſerung der Kultur und zur guten Dachtrocknung das

Ihre beitragen . Wenn die erwähnten Mängel bei manchen 96er
Tabaken nicht vorhanden wären , könnte wohl angenommen werden ,

daß der Kauf auf dem Felde reſp . am Dache ſchon wieder be⸗

gonnen hätte oder in Bälde beginnen würde .

Aus dem Großherzogthum .
Weinheim , 10 . Sept . Auf der Internationalen Ausſtellung

in Baden⸗Baden iſt der Maſchinenfabrik „ Badenia “ vorm . Wm .

Platz Söhne . ⸗G. dahier für eine ausgeſtellte 40pferdige Com⸗

pound⸗Lokomobile , welche gleichzeitig zur Erzeugung des electriſchen
Lichtes in der Ausſtellung dient und dortſelbſt zur Zeit noch in Be⸗
trieb iſt , das Ghrendiplom nebſt goldener Medaille verliehen worden .

* Weinheim , 12. Sept . Aus Kronſtadt trifft die Trauernach⸗
richt vom Tode des Bildhauers Martin Stöhr , des langjährigen
künſtleriſchen Berathers König Karols . , ein . Im Jahre 1819 zu
Weinheim in Baden geboren , war Stöhr , deſſen treffliche Arbeiten

auf dem Gebiete der Holzſkulptur ſchon früher die Aufmerkſamkeit
des kunſtſinnigen Hofes der Sigmaringer Hohenzollern auf ſich gezo⸗
gen hatten , im

Furse
1867 in den perſönlichen Dienſt des im Jahre

zuvor auf den Fürſtenſtuhl Rumäniens erhobenen Prinzen Karl ge⸗
rufen worden .

Pfälziſch - Hefſiſche Machrichten .
Waldmoor , 11. Sept . Heute Morgen hurz nach der Anfahrt

95 auf der Grube „ Nordfeld “ eine Exploſton ſchlagender Wetter
tatt . Die Bergleute Jakob Veith von Höchen , Wagner von Krot⸗

telbach und Jakoby von Dittweiler wurden erheblich verbrannt und

baleh Der Schlepper Auguſt Göddel von hier wurde nur leicht
verletzt .

ane
Gerichtszeitung .

Maunheim , 10. Sept . ( Fertenſtrafkammer III . ) Vor⸗
ſitzender : Herr Landgerichtsdirektor Zehnter . Vertreter der Großh .
Staatsbehörde : Herr Referendär v. Duſch .

1) Der 22 Jahre alte Schneider Johann Rothfuß von Böſ⸗

ſingen war in Meckesheim , wo er arbeſtete , Gegenſtand fortgeſetzter
Utzereien der Burſchen . Am 14. Juli zerrten ihn die Taglöhner
Dietrich und Brucker auf der Straße herum , bis es dem Schneider
zu viel wurde . Er zog ſein Meſſer und ſtach um ſich . Seine beiden
Gegner erlitten lebensgefährliche Wunden an der linken Bruſtſeite
und lagen wochenlang krank . Das Gericht nahm eine allerdings un⸗
berechtigte Ueberſchreitung der Nothwehr an und ließ es bei einer
Gefängnißſtrafe von 4 Monaten ſein Bewenden haben , indem es die

faſt dreimonatige Unterſuchungshaft voll auf die Strafe anrechnete .
Verth . : . ⸗A. Dr . Katz .

2) Die Berufung des 30 Jahre alten Maurers Jakob Möſe⸗
mann von Sandhauſen , der vom Schöffengericht wegen Körper⸗
verletzung zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt worden war , wurde

verworfen .
8) Von Erfolg war dagegen die Berufung der Taglöhner Mich .

Ballmann und Theodor Buſch von Ziegelhauſen , die vom

Schöffengericht wegen Körperverletzung je 2 Monate Gefängniß er⸗
halten hatten . Heute wurde ihre Strafe auf 8 Wochen Gefängniß
herabgeſetzt . Vertheidiger : . ⸗A. Dr . Katz .

4) Die 27 Jahre alte verheirathete Wilhelmine Sterzenbach
ſtieg dreimal in das Schlafzimmer ihrer Hausgenoſſin , der Wittwe

Marg . Müller in Rohrbach ein und ſtahl 22 Mark . Beim vierten
Male wurde ſie feſtgenommen . Das Urtheil lautete auf 5 Monate
2 Wochen Gefängniß .

4) Die Berufung des Dienſtknechts Georg Som mer von Peters⸗

thal , der vom Schöffengericht wegen Bedrohung einer alten gebrech⸗
lichen Frau zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden war , wurde
als unbegrändet verworfen .

5) Aus dem Verſchlage eines Neubaues in Heidelberg entwendete
der 17 Jahre alte Taglöhner Johann Schemenauer von Lirch⸗
heim Kleidungsſtücke und einen Laib Brod im Werthe von 5 Mark .

Strafe : 4 Monate Gefängniß .
6 ) Die 42 Jahre alte Köchin Eliſabetha Welzel von Selb , eine

Diebin , die ſchon ca . 10 Jahre im Zuchthaus verbracht , ſtahl in

— — Sateese
— — — — — —
Heidelberg Anfangs v. Mts . der Ehefrau Hagmater Hemden , Unter⸗

hoſen ꝛc. im Werthe von 11 Mark . Sie wurde zu 10 Monaten Ge⸗

fängniß verurtheilt .
7) Der Brennmeiſter Anton Jankowsky vom Grenzhof hatte

ſchöffengerichtlich wegen Körperverletzung 14 Tage Gefängniß erhal⸗
ten . Seine dagegen eingelegte Berufung erzielte heute den Erfolg
der Freiſprechung . Verth . : . ⸗Prakt . Eckert .

8) Wegen Jagdvergehens war der 43 Jahre alte Landwirth

Ludwig Réichwein von Schönau freigeſprochen worden . Die Be⸗

rufung der Staatsanwaltſchaft gegen dieſes Erkenntniß blieb

erfolglos , 1

——. —.—

Munſt und Clieater .

Am 15, Oktober wird ſich unſerm Publikum zum erſten Male
eine junge Künſtlerin , Frl . Hedwig Salter aus Wien , vorſtellen ,
der qus öſterreichiſchen Hauptſtädten ein vorzüglicher Ruf als Lie⸗

derſängerin vorauseilt . Wir dürfen daher mit Intereſſe dieſem De⸗
but der jungen Dame entgegenſehen .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in
Manunheim in der Zeit vom 13. Sept . bis 20 . Sept . Sonntag , 13. :

( B) „ Fidelio “ . Montag , 14. : ( 4) „ Comteſſe Guckerl “ . Mittwoch , 16 . :
( 8) „ Die luſtigen Weiber von Windſor “ . Freitag , 18 . : ( 4) Zum erſten
Male : Mer Dornenweg “ , Sonntag , 20 . : ( A) „ Die Zauberflöte “ .

Aeneſte Aachtichten und Telegramme.
Paris , 11. Sept . Der Temps veröffentlicht die Grundzüge

des Programms für den Aufenthalt des Kaiſers von
Rußland in Paris . Der kaiſerliche Nug

wird am 6. Oktober

gegen 10 Uhr Morgens auf dem Bahnhofe Paſſy⸗La Muette eintreffen .
Die Auffahrt erfolgt durch die Avenue du Bois de Boulogne , Place
de ' Etoile , Avenue des Champs Elyſées , Place de la Concorde und

Boulevard Saint⸗Germain zur rufſiſchen Botſchaft , Nach einem in⸗

timen Frühſtück in der Botſchaft werden die Majeſtäten einem Tedeum
in der ruſſiſchen Kirche beiwohnen und ſich ſodann nach dem Elyſee
begeben , um dem Präſidenten Faure einen Beſuch abzuſtatten . Hier⸗
auf werden ſie ſich nach der Botſchaft zurückbegeben , wo der Prä⸗
ſident den Beſuch alsbald erwidern wird . Möglicherweiſe wird das

diplomatiſche Corps im Laufe des Nachmittags vorgeſtellt
werden . Am Abend findet im Elyſée ein großes Feſtmahl ſtatt .

Um ½9 Uhr werden die Majeſtäten und der Präſident
einer Halbgala⸗Vorſtellung im Theéätre Frangais beiwohnen .
Der 7. Oktober wird dem Beſuche der wichtigſten Baudenkmäler ,

des Louvre , des Invalidendoms , Notre Dame und des Hotel de
Ville gewidmet ſein . Abends findet eine Prunkvorſtellung in der

Oper ſtatt . Am 8. Oktober , dem letzten Tage des Aufenthaltes in

Paris , wird der Kaiſer von Rußland an einer Parade theilnehmen
und den Nachmittag in Verſailles verbringen , wo großartige Feſte
geplant ſind . Am Abend werden die Majeſtäten von einem ge⸗
eigneten Punkte der Stadt aus die Illumination beſichtigen . Die

Abreiſe erfolgt während der Nacht . Wie der „ Temps “ noch hinzu⸗
fügt , werden die Kaiſerin und die Großfürſtin Olga den Kajſer be⸗

gleiten . Das Ehrengeleit ſoll von je einer Schwadron Spahis und

Cutraſſieren gebildet werden .
*

( Privat⸗Telegraume des „ Geueral ⸗ Anzeigers . “)

Die Kaiſermanöver in der Lauſitz .
Görlitz , 12. Sept . Trotz der geſtrigen Verluſte nahm die Weſt⸗

armee rückſichtlich der erwarteten Verſtärkungen am 11. die Offen⸗
ſive wieder auf . Die 24 . Diviſion wurde jedoch durch die Artillerie
der 11. Diviſion des 6. Armeekorps auf Kodewitz , ebenſo die 23 .

Diviſton mit ſchweren Verluſten auf Hochkirch zurückgeworfen . Am
linken Flügel der Weſtarmee wurde die 32 . Diviſion des 18 . Armee⸗

korps von der 10. Diviſion zurückgeworfen . Sie ging in der Linie

Nuhan⸗Kudewitz zurück , worauf die Weſtarmee in der Linie Hoch⸗
kirch⸗Drera⸗Kumſchütz ankert . Die Verfolgung durch die Oſtarmee

gehult
durch einen Vorſtoß des 12. Armeekorps bei Bommritz auf⸗

gehalten .
Görlitz , 12. Sept . Die Abreiſe des Kaiſers in das Manbver⸗

gelände erfolgte um . 30 Uhr früh . Se . Majeſtät gedenkt ſich Nach⸗
mittags direkk vom Manöverfelde nach Liegersdorf zu begeben .

* Karlsruhe , 12. Sept . Die Kronprinzeſſin von Schweden

hat heute Vormittag 8˙0 die Rückreiſe nach Stockholm angetreten .
* Darmſtadt , 12. Sept . Der Großherzog und die

Großherzogin , welche heute aus Italien zurückkehren , begeben

ſich 9 für die Dauer der Manöver der 25 . Heſſiſchen Diviſton
nach Mainz,

„ Görlitz , 12 . Sept . Die Weſtarmee hatte die Meldung vom

Nahen eineß Hölfsarmeecorps und der Abſicht deſſelben , zur Unter⸗

ſtützung nach Weißenberg zu marſchiren , erhalten und ging daher

zum Angriff vor . Die Oſtarmee , welcher die Meldung ebenfalls
war , trat um 7½ Uhr den Rückzug an . Das Wetter iſt

regneriſch .
* Löbau , 12. Sept . Als der kaiſerliche Hofzug auf dem hie⸗

ſigen Bahnhof hielt und der Kaiſer ſich bereits vom König Albert

verabſchiedet und den Zug beſtiegen hatte , fuhr der Dresdner Schnell⸗

zug 115 in die Räder der zweiten Maſchine des kaiſerlichen Hof⸗
zuges . Es wurde jedoch Niemand verletzt . Der kaiſerliche Schnell⸗

zug , welcher zurückgezogen und in ein anderes Geleiſe übergeführt
werden mußte , erlitt eine Verſpätung von 40 Minuten .

» Bremen , 12. Sept . Die Poſtdampfer der auſtraliſchen Linien
des „ Norddeutſchen Loyd “ werden bis auf Weiteres ſowohl bei der

wie bei der Rückfahrt Kings⸗Georg⸗Town bei Albani an⸗

aufen .
Brüx , 12. Sept . Während der Nacht iſt von Neuem in der

—
5 Höchſtgrube durch Verdämmung der Sohle Waſſer einge⸗

rungen .
* Brüſſel , 12. Sept . Die auswärts verbreiteten Nachrichten

über einen Unſall der dem Könige zugeſtoßen , beziehen ſich 9 einen

Vorgang vom vorigen Donnerſtag . An dieſem Tage begab ſich der

König in Begleitung des Steutenants Annont in einem Coupe zu
dem im königl . Park von Laeken gelegenen Bahnhof , um den Zug
nach Antwerpen zu benutzen . In der Nähe des Bahnhofes ſcheute

eines der Pferde und warf den königlichen Wagen um . Der Kutſcher
wurde vom Sitz geworfen und leicht verletzt ; der König blieb völlig

unverſehrt und ſetzte den Weg bis zum Bahnhof zu Fuß fort und

fuhr von dort nach Antwerpen .
5

ae
12. Sept . Wie verlautet haben die Behörden die

Organifation einer revolutionären Partei entdeckt . Die meiſten

Führer wurden verhaftet .
* Konſtantinopel , 12 . Sept . In der in Haskoei entdeckten

Werkſtätte fanden ſich keine Bomben , ſondern nur Maſchinenwerk⸗
zeuge und Chemikalien vor , deren Zweck noch nicht feſtſteht . Einige

armeniſche Marinearſenalarbeiter ſind unter dem Verdacht , Nachts
in dieſer Werkſtätte gearbeitet zu haben , verhaftet worden . Alle

armeniſchen Arbeiter in ſtaatlichen und Militärfabriken ſind ent⸗

laſſen worden . — Im Mildiz⸗Kiosk ſowie auf der Pforte behauptet

man , daß die Anzahl der Opfer der Unruhen ſich im Ganzen
nur auf 600 —1100 einſchießlich der Muhamedaner beziffern . Dieſe

Behauptung iſt unzutreffend .
* Bulnwayo , 12. Sept . Dem Reuterſchen Bureau zufolge er⸗

klärten ſich die Rebellenführer in den Verhandlungen mit Rhodes
und den andern Bevollmächtigten die am 9. d. Mts . in den Ma⸗
toppo⸗Bergen eröffnet wurden , als geſchlagen , baten aber um Zeit ,
ehe ſie 52 die ihnen geſtellten Bedingungen endgiltig Antwort er⸗

theilten . Hier wird befürchtet , daß die Rebellen die Auslieferung
der Waffen ablehnen werden .

Kairo , 12. Sept . Das Reuterſche Büreau meldet : Die

Cholera iſt in Unteregypten im Abnehmen begriffen
iſt ſie faſt ganz erloſchen .

Kapſtadt , 12 . Sept . Nach einer Meldung des Reuterſchen
Büreaus haben die Delegirten von Natal die ſüdafrikaniſche Zoll⸗
konferenz verlaſſen , da dieſelbe die Annahme des Taufes von Natal

abgelehnt hat .
Sauſibar , 12. Sept . Das Reuterſche Bureau meldet : Gs

wird berichtet , daß viele Sklaven ſich weigern zu arbeiten , indem

ſie erklären , daß ihre arabiſchen Herren machtlos ſeien . Eine be
trächtliche Anzahl kleiner engliſcher Kaufleute hat Sanſibar bereit ;
verlaſſen , um nach Bombay zu gehen .

in Oberegypten N



Mannheim , 18 . September . General⸗Anzeiger , 5 . Selterr

und Kreis⸗Verkündigungsbkakl.
5

Bekanntmachung
Die Verleihung des Ehrenzeichens

für treue Arbeit bekr.
( 251 ) No. 410371 . Im Namen Seiner Königlichen Hoheitdes Großherzogs wurde das durch Höſtlandesherrliche Verordnungvom 11. November 1895 geſtiftete Ehrenzeichen „für treue Arbeit “

durch Entſchließung Großh . Miniſterlums ' des Innern vom 27.
Auguſt , 1. September und 4. September verliehen an :

2 1. Spiegelmanufaktur Waldhof :
1. Michael Beckenbach , 2. Johann Zengler , 8. Kaſpar Heitz⸗

mann , 4. Heinrich Wieſendanger , 5. Johann Geng , 6. ThomasGramlich , 7. Peter Gsrard , 8. Johann Reyling , 9. Friedrich Rieg ,10. Juinin Rapp , 11. Sylveſter Bönig , 12, Andreas Klenk ,13. Adam Annamaier , 14. Sebaſtian Mayer , 15. Franz Klein ,16. Joſef Kormann , 17. Heinrich Dörſam , 18. Georg Werner ,19. Wilhelm Schad , 20. Georg Hering , 21. Michael Heck, 22. Seba⸗

A . Ciolina , Haufhaus
empfiehlt ſein Lager in

Teppichen , Möbelstoffen ,
Vorhängen , Portièren , Tisch - und

Divandecken , Läufer ,

Die graziöse Welt

Illuſtrirte Zeitung für Mode und Unterhaltung .

Preis vierteljährlich 1½ Mark .

Monatlich zwei Hefte mit zahlreichen
Illuſtrationen ( auch colorirte ) .ſtian Herrwerth , 23. Johann Kikthau , 24. Georg Krug, 25 . Ludwig

lenin Ehr 10 e eee ier Kameeltaschen , Linoleum ete. Das erſte Heft vom 1. October iſt bereits115 echremfer, Kaſpar Schüßler, 30. Joſef Halter ,
in reichſter Auswahl , in allen Qualitäten erſchienen , jede Buchhandlung lieſert es gratis

31. Heinrich Haas , 32. Anton Krieg . in uswahl , in allen Qualitäte
zur Anſicht : dasſelbe enthält eine Fülle der

2.
1. Jacob

517
ler, 2. Franz Hüttel , 3.

4. Johann Ritſ her, 5. Johann Schuhmacher ,5 Veonhard Veith , 8. Chriſtian Säckmann , 9. Jacob ' Gärtner ,10. Wilhelm Kircher , 11. Adam Fuhrmann , 12. Florenz Holm ,13. Michael Kroll , 14. Ferdinand Beer , 15. Neonhard Werner .
3. Chemiſche Fabrik Wohlgelegen :1. Valentin Lipponer , 2. Andreas Latour , . Heinrich Sprenger , —4.

dalef Schorr , 5. Andreas Pabſt , 6. Heinxich Ofenloch , 7. MichaelWelnlein . , 8. Joſef Klemm , 9. Adam Heß, 10. Anton Sax .
4. Hutchinſon & Cie . hier .

1. Peter Krieger , 2. Thomas Steck , 3. Philipp Inngmann ,4. Nikolaus Ballmann , 5. Joſeph Ziegler , 5. Franz Auerhahn ,7. Johann Schäfer .
5. Mannheimer Gummi⸗Gutta⸗Percha⸗ und Asbeſt⸗Fabrik .1. Ludwig Schmidt , 2. Martin Sauerzapf , 3. Karl Sil erzahn ,4. Johann 5. Nikolaus Gutzler , 6. Peter Schnabel ,

6, E. Zimmer , chem . Fabrik hier .1. Anton Eck, 2. Joſef Waldmann , 3. Franz Chriſt . Becker,4. Gottfried Schäfer , 5 Florian Ries , 6. Nikolaus Klemm .
7. Ph . Klops , Tapakhandlung hier .＋ Winkler , 2. 0 Frey , 3. Heinrich Jung .

Mohr & Federhaff , Maſchinenfabrik hier .1. Ludwig Huber , 2. Ferdinand Bitzig .
9. Löwe ch Eſchellmann , Cigarreufabrik hier .1. Jakob Faſſot , 2. Valentin Hauck .

10 . Städt . Gas⸗ und Waſſerwerk hier .1. Auguſt Eppel ., 2. Georg Stollberg.
11 . A. Nauen sen . , Eiſenhandlung hier .1. Chriſtoph Horlacher .
12 . Gebrüder Lenel ,

1. Franz Kunz .
13 . Wilhelm Kopfer ,

1. Johann Werdan .
Tabakhandlung hier .

Eberhard Rub i. F. Paul Eichner ⸗s Na folger hier.1. Mathias Mayer .
15 , Friedrich Schwander , Hoftünchermeiſter hier .1. Frau Carl Reibold .

6. W. H. Ladenburg & Söhne hier .1. Lukas Günther .
17 . Roland Küpper & Cie . hier .1. Gorg Peter Hilbert .

18 . Joſ . Pallenberg , Maſchinenfabrik hier .1. Franz Martin Lenz.
19 . Mainzer & Cie . ,

1. Konrad Holzwarth .
20 . Gebrüder Mayer hier .1. Peter Knieriem .

21 . H. Röther & Meyer hier .

H. Engelhard , Tapetenfabrit hier .
neueſten Herbſtmodenbilder .

Im Unterhaltungstheil Beiträge von

Lriedrich Spielhagen, Eruſt u. Wildeubruth.

Heinrich Reichert , zu billigen Preiſen .6. Heinrich Kreitler ,

252 —

Alle Poſtanſtalten ( Nr. 2911 im 13. Nachtrage der
hpoſtzeitungsliſte ) und Buchhandlungen nehmen ſchon
ietzt Abonnements auf das 4. Quartal zum Preiſe von0 ½ Mark an. 17774οοð Reiehste Auswahl eeeree

in

Wollenen u . seidenen

Damenkleiderſtoſſen
vom einfachſten bis eleganteſten Genre

zu billigen Preiſen .

A . Ciolina , Haufhaus.

Gold- Minen- Actien .
Sachgemässe Auskünfte über

südafrikanische und australische

Werthe . Ausführung der Ordres

zu den Originalbedingungen der

Londoner Börse . 14270

F. Marquardt, p 3, ½
Telegramm - Adresse : Minenbank .

Gewürzhandlung hier .

14 2

An die

Einwohnerſchaft Manuheims.
Die Königlichen Hoheiten der Groß⸗

herzog und die Großherzogin , ſowie der

Ub
Dagenladungen

neu eröffnete
i

Eichel⸗
ſcheiderhof der Pfälziſchen Eiſen⸗
bahnen in den direkten Verkehr
mit Station Mannheim einbe⸗
zogen . Nähere Auskunft ertheilt

Tabakhandlung hier .

Sparsam . Vorzügilch . Bilig .

1
0f Anton Schäfer . 1 Großh. Erbgroßßherzog und die Erbgroßherzogin 5 Metall - Putz - GlanzKonrad Witteman i Mannheim . 1 0 ſerer S5 zttemann , Bauunternehmer hier .

Karlsruhe , 7. September 1896. ] werden unſerer Stadt am 27 . September er . ,
anläßlich der Enthüllung des Kriegerdenkmals dahier ,Generaldirection

1. Karl Friedrich Auguſt Vögele .25. Mohr EEie . , Holzhandlung hier .1. Peter Schmeckenbecher .
24 . Apotheke in Ladenburg .1. Konrad Herrmann .

„ Weiter Philipp Moſer , Gartenarbeiter von Neckarau bei Gr .
Hofgärtnerei hier . 17727

Mannheim , 10. September 1896.
Großh . Bezirksamt :

ſiſterer .

Bekanntmachung .
Vornahme der Stadt⸗

verordnetenwahlen betr .
Die Wählerliſten für die Wahl der Stadtverordneten

liegen von Dienſtag , den 15 . September ds . Js . an
acht Tage lang bis einſchließlich Dienſtag , 22 . Sept .
J. Js . und zwar an den Werktagen von —12 Uhr
Vormittags und —8 Uhr Nachmiltags , am Sonntag ,
den 20 . September ds . Js . von —12 Uhr Vor⸗
mittags auf der Kanzlei des ſtatiſtiſchen Amtes im
Rathhauſe I . Stock , Zimmer Nr . 7 zur Einſicht der
Betheiligten auf .

Gemäß § s der Wahlordnung vom 12. Dezember 1892 bringenwir dies zur öffentlichen Kenntniß mit dem Afmfügen, daß etwaige
Einſprachen innerhalb der obigen Friſt unter Vorlage der Beweis⸗
mittel , dahier vorzubringen ſind . Spätere Einſprachen können
nicht mehr berückſichtigt werden .

icht auht zur Wahl iſt jeder Stadtbürger , deſſen Bürgerrechtnicht ruht .
Stadtbürger ſind alle im Vollbeſitze der Rechtsfähigkeit und
der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen männlichen ,26 Jahre
alten , nicht im aktiven Militärdienſt ſtehenden Angehörigen des
Deutſchen Reiches , welche ſeit 2 Jahren

a) Einwohner hieſiger Stadt ſuͤnd;
b) das 24. Lebensjahr zurückgelegt und eine ſelbſtändige Lebens⸗

ſtellung haben ;
e) keine Armenunterſtützung aus öffentlichen Mitteln em⸗

fangen haben ;
d)

1175
nen obliegenden Abgaben an die Gemeinde entrichtet

Aben ;
e)

105
Großherzogthum eine direkte ordentliche Staatsſteuer

ezahlen .
Als ſelbſtſtändig im Sinne der Städteordnung werden die⸗
jenigen Perſonen betrachtet , welche entweder einen eigenen Haus⸗
ſtand haben , oder ein Gewerbe auf eigene Rechnung betreiben oder
an direkten ordentlichen jährlichen Staatsſteuern mindeſtens 20 Mk.
bezahlen .

Das Bürgerrecht ruht : 21. bei den Entmündigten , Mundtodten und Verbeiſtandeten
2. in Folge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

wührend der Dauer dieſes Verluſtes ;
8. nach eröffnetem Konkursverfahren während der Dauer des⸗

ſelben und ſolange die Gläubiger nicht befriedigt ſind ;
4. in Folge des Eintritts in den aktiven Militärdienſt auf die

Dauer dieſes Verhältniſſes . 5
Zur I. Klaſſe der Wahlberechtigten gehören Diejenigen , welche

nach einem Umlageforderungszettel für 1896 an Gemeindeumlagenim Ganzen 228 Mk. 11 Pfg . oder mehr zu zahlen haben , zur
II. Klaſſe Diejenigen , welche weniger als 228 Mk. 11 Pfg. , aber
mehr als 33 Mk. 8 Pfg . und zur III . Kſaſſe Diejenigen , welche
83 Mk. 8 Pfg . oder wenigen zu zahlen haben . 0Wir machen auf die Beſtimmungen des 8 3 der Wahlordnung
aufmerkſam , wornach nur die in der Wählerliſte Einge⸗
tragenen ſich an der Wahl betheiligen können .

Mannheim , 5. September 1896. 17441¹

Stadtrath :
Martin .

Winterer .

Klavier⸗Unterricht .
Die Unterzeichnete , zur Klavierlehrerin theoretiſch und prak⸗

tiſch vollſtändig ausgebildet , ertheilt Unterricht . 17781

Johanna Haldenwang , N 3, 8 .

der Großh . Badiſchen
Staatseiſenbahnen .

Großh. Badiſche Staals⸗

Eiſtubahnen .
Mit Giltigkeit vom 5. Sep⸗

tember l. Is kommt ein neuer
Ausnahmekarif für Harz , wie
in der Güterklaſſifikation des
deutſchen Eiſenbahngütertarifs ,
Theil J, genannt , bei Aufgabe
in Wagenladungen von 10,000
Kg. oder Frachtzahlung für
dieſes Gewicht auf jeden ver⸗
wendeten Wagen zur Einführung

Nähere Auskunft ertheilt die

die hohe Auszeichnung Allerhöchſtihren Beſuches e

welche nach der erhebenden und glänzenden

illuminiren zu wollen .

Mannheim , den 11 . September 1896 .

Gr . Güterverwaltung Mann⸗ Stadtrath :
heim . 17776

Karlsruhe , 10. Septbr . 1896. Beck .
Generaldirektion .

Zu Ehren der Anweſenheit der hohen Herrſchaften,

feier der erinnerungsreichen Jubiläumstage des Groß⸗
herzoglichen Hauſes erſtmals wieder in Mannheim zu
erſcheinen geruhen werden , erſuchen wir die verehrliche
Einwohnerſchaft ergebenſt , am Sonntag , den 27 .
September die Häuſer nicht nur beflaggen ,
ſondern auch feſtlich decoriren und am Abend

Diebold .

rweiſen .

Landes⸗

das beste Metall - Putzmittel
darf in keinem Haushalt fehlen .

In Dosen à 10 und 20 Pt . 1780⁵

Süberall zu haben .
Fabrlk : LubszynskI & Co. , BerHn N .0.

17786

Bekauntmachung .
Diejenigen , welche mit Zahl⸗

ung derevangel . Kirchenſteuer
für 1896 noch im Rückſtande
ſind , werden hieran mit dem
Bemerken erinnert , daß die
Säumigen nach Umlauf von

Schü
Sountag , 13 . Septbr .

Maunheim , 11. Septbr . 1896,
Der Kirchenſteuererheber :

Tſchirner . 17664

zen⸗Geſellſchaft.
Wegen des Velociped Rennens14 Tagen gegen Ent⸗ .

der wetihr 175 85 8 2
en Diener gemahnt werden

0llſſen . 15s 5 Kein Schiessen .
Der Vorstand .

Mein Lähn - Atelier beiudet ſich

Autsſtraße 5 (ern Heczde,) , Judwigshafen.
16579 Aug . Emil Wolff , Amer . Hentist .

Zurückgelehrt
Dr . med . Katz .

1896

Fahrniß⸗Berfteigerung .
Im Auftrage verſteigere ich

Dienſtag , 15 . Sept . ds . Is . ,
Nachm . 2 Uhr

im Hauſe G 7, 7b , parterre ,
öfſentlich gegen Baarzahlung :

1 Speiſezimmer⸗ 1 Schlaf⸗
zimmer⸗ und 1 Salon⸗Einricht⸗
ung , Smyrna⸗Teppiche und
andere Teppiche , Vorhänge mit
Galler ' en, Schränke , Tiſche ,
Stühle und ſonſtiger Hausrath ;
ſerner im Auftrag im gleichen
Hauſe und denſelben Räumlich⸗
keiten „ 17717

Goldſachen und Brillanten ,
ſowie ſonſtige Kleinigkeiten .

Die Möbel können von Dienſtag ,

Mache auf mein neues

aufmerkſam .

* FNuA , fHofphot. ,
deuen . 709. „

Aandesgeedssenee

Auslagefenster D2, 6, Harmonie

17784

FCCCCCC

Eine Maſchinenfabrik u . Eiſengießerei mittlerer GrößeeinDeutsch - Böhmen ( Spezialität landwirthſchaftl . Maſchinen)ſucht zum baldigen Antritt einen in dieſer Branche vollkommen
erfahrenen , tüchtigen

bnergischen Befriebslofter
5 e 5 PeßtOfferten mit Zeugniß⸗Abſchr und Gehaltsanſprüchen ,wollen nur ſolche Pagber welche A Waee
Poſten bereits bekleidet haben und welche im Stande find , eing

2
rationelle Arbeitseintheilung zu treffen und den Bau nicht nur

2
＋

von kleinen landwirthſchaftl . Maſchinen und Geräthen , ſondern
auch von Dampfdreſchmaſchinen und Locomobilen im Accord ein⸗zurichten und zu leiten , und welche auch im Gießereifache be⸗wandert ſind . Techniſch gebildete Kräfte erhalten den Vorzug .

Offerten unter : „ E . P. 1689 “ befördern Haaſenſteln 5
den 15. Septbr . , Morgens 9 Uhr
an beſichtigt werden .

Jakob Dann , Waiſenrichter .

ſchöne und ſtarke Belgier und Normänner , für Brauereien ,und induſtrielle Werke beſonders geeignet .
Die Pferde ſind jung , zuverläſſig , ein⸗ und zwegefahren und in ausnahmsweiſe gutem Zuſtande .

Bad Rippold ' - Au. Otto Goeringer ,
Suppenwürze kann den Haus⸗

Pferde⸗Verſteigerung .
Hit aller Gegenſtände Samſtag , 19 . September , Vorm . 11 Uhr1 ten gut und dauerhaft verſteigere ich 20 —30 Zug⸗ und Chaiſenpferde verſchiedener15992 UI , 4 , Hof. ſtaſſen .

Unter dieſen Pferden befinden ſich einige Paare auffallend

Beſitzer der Mineralquellen und Kuranſtalten .

Bogler Otto Maaß ) , Wien . 17610

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 13. Septhe⸗
Halb 6 Uhr Frühmeſſe . Halb 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr
hl . Meſſe . 171 10 Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt und
Amt ) . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . Halb 3 UhrHerz⸗Mariä⸗Bruderſchaft mit Segen .

1 5 der Schulkirche . Sonntag , 13. Septbr . /8Uhr Eröffnungsgottesdienſt für die Schüler der Mittel⸗

Mühlen

iſpännig
16721

frauen beſtens empfohlen werden .
Sie iſt zu haben bei

Ernst Dangmann, N 3, 2.
Die Original⸗Fläſchchen von

65 Pfg. werden zu 45 Pfg . und
diejenigen à M. . 10 zu 70 Pfg .
mit Mäggi ' s Suppenwürze nach⸗
gefüllt. 17609

Eiu Kauarienvogel entflogen .

Habe mich zur Ausübung der
gelaſſen und werden

Gebiſſe ſowie alle
auf das Pünktlichſte ausgeführt .

Gegen Belohnung abzugeben1is Tgttetſallſtr . 26 , 2. St .

Zahnheilkunde hier nieder⸗

Zahuoperationen

Frau Fröhlich ,
2 , 18 .

ſchulen . 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 13, Septbr .6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit edigt . Hals10 Uhr Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe. /2 Uhr

15633

Chriſtenlehre für die Knaben der 2 letzten Jahre . Halß3 Uhr Andacht zum hl . Herzen Marickl . Halb 5 Uhr Ver⸗
ſammlung des kath . Dienſtbotenvereins mit Vortrag und
Andacht . ( Ausnahmsweiſe am zweiten Sonntag d. Mts. )Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag ,7

Uhr
hl . Meſſe . Halb 9

4 Uhr Nachmittagsandacht ,

den 13. Septbr .
Uhr Singmeſſe mit Predigt ,
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Neuer Beſitzer : G. Staptler langjähriger Oberkelluer des Hotel

zum Adler , Hangu . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der
Stadt . — Omnibus am Bahuhof . — Verbunden mit ſeparatem

Bier⸗Reſtaurant . 11546

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Eikel? Bahnhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger . Zimmer , Speiſeſaal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſion . Gute

Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere ,

Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe . 11595

fl
11474

Nafional, Base
gegenüber dem Centralbahnhof .

R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “ “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen ,
Großer Park am Hauſe . Waſſerhellanſtalt I. Ranges. Mineral⸗

bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bek Gries , Stein⸗

bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge , Elektro⸗

therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ⸗ mit

Zimmer v. M. . 60 an. Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze
Jahr geöffnet , geheizte Gallerle , 100 Meter lang . 11550

J . B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in

ſchönſter Jage am Eingang der Philoſophen⸗ Und der herr⸗

lichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607

Penſion mit Zimmer . B . Westerhöfer Beſitzer .

Luftkurort Bergzabern ( pfalz )

Curhaus „ Zum Waldhorn . “
Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſeenmLage im Thale gelegenes „ Curhaus “ , Pen W11011608Zimmer .

Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Curort Bergzabern ,
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand

gelegenes 11606

EEe

Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung .

Penſionspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . K Schmid
Luftourort Bergzabern Gfalz).

Gaſthaus „ zum Pflug“.
Inmiten der Stadt am Marktplatze gelegen , bekannt durch gute
Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzunmer und

aufmerksame Bedienung . 11609
Der Besitzer : Jean Ziegle .

Bingen a . Rh .

Hotel Binhbhorn .
Altrenommirtes Höôtel .

Bekannt durch gute Küche , veine ſelbſtgezogene Weine .

Deviſe: Gut und ilelg. 194
11485

J . B . Werner , Weingnisbeſther.

BONXN A. R Familien - Pension von H. Steil ,

Wenusbergweg I . 11548
Feinste Lage , Comf , Einrichtung , mässige Preise , beste Referenzen .

Kurort Pilla Dannersberg,
ſche

Nheinpfalz , Voſt Dannenfels .baieri
42 Zimmer, Prächtiger Aufenthalt , beſte Verpflegung , billige

Penſton Und Preiſe , Arzt , Poſt und Telegraphim 1 Ja eele
und jede Außkunft bereitwilligſt dur en Beſitzer Julius

Rotberg . 11610

Telegrammadreſſe : Rotberg Dannenfels .

Coblenz .
Bequemst1

gelegenes Hotel

3
Wisohen beiden

Bahnhöfen .

ür Kʒheim Cfalz ) .
Soolbad und Traubenkurort .

Eröffuung der Badesaison am 12. Mai , Heil⸗

kräftige Dürkheimer Mutterlauge . Militär - Con⸗

certe . Vorzüglieher Gesthof zu den „ Vier - Jahres -

zeiten “ . Keusserst preiswerthe Pensjion durch die Cur -

verwaltung . 11608

Hotel zum goldenen Schaaf .

Edenkoben

Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter

Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung

größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung

erwünſcht . — Table dhäte um halb 1 Uhr . Reelle und auf ;

merkſame Bedienung . — Penſion 10 Uebereinkunft.
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe

Omnibus an allen Zügen .

11568
P . Pfadler .

Gasthaus zum Löwen .

HEdenkoben 8
Gute Zimmer , Bedienung , billige Preiſe . Reine

eine und vorzügliches Bier⸗

11569 Fritz Anslinger , Beſitzer .

Chr . Haeberlein,

Hotelwagen am Bahnhof .

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft über Pension ete . ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann . :
1

1
Hotel Germania .

Fraukfurt a. M .

( Camrechten Ausgang des Mauptbahnhofes . )
Häus 1. Rgs . mit allem Coſſtfort derNeuzeit entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimmer incl . electr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.

Ered , Schmutz , Beſ. langj . Oberk, der Stadt Paris in Straßburg .

Pilsener Bier GBürg , Brauhaus )
Exportbier ( k. b. Staatsbrauerei Weihenstephan ) .

11504

Reichassortirt . Allbk . vorzügl .

Lager in - u. Frankfurt a . M . Mittagstiscf.
auslind Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. 5Inach Auswahl .

Reſtanran Sierbauer
Wel

in Gütenpergdentmal , nachst Trampaßn⸗

189 0 Nähe der belden Theater und Verb . n. allen
usternsalons , des Hauptbahnhofs . Richtungen .

Reichbaltige Abendkarte , 11505

Hotel Nassauer Hof ,
Fraukfurt a . M .

Vs- - vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer

v. Mk. . 20 an. Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗
und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .

11508 Eigenth . T. Pleimesg .

en
Frankfurt a . M.

Am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch , Zimmer v. M. . — an .

Die Bahnhof Reſtauration
Frankenthal

zbgn

empfiehlt dem reiſenden Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer ,

Mittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit , reine

Weine , Kaffke , ausgezeichnetes Lagerbter . F. Cloßmann .

Hotel “ Lang
vormals Kaufmann .

Frankenthal
Höôtel ersten Ranges , Verbunden mit Weinhandluug . SesnanzWagenremise im Hause , 11570

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „ ADLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .
Münchner Bier . 11590

Aufmepkſame Bedienung . Civile Preiſe ,
Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

Carl Lennert .

eidelberg .

Stadtgarten -Restaurant
zunächst den Bahnhöfen,

Sehenswürdigkeit J. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeſtungen .

Täglieh Abend - Coneerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner

Bier , Café , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes

und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la caxte .

Inhaber der Conditoreſ und CaféReſtaurant
in den Anlagen No. 35. 11575

IHEI D E LIE ER U.

Zur goldenen Rose
in nächster Mähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empſiehlt dem Titl , Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes
Eläbliſſement —= Sae eingerichtete Zimmer zu den billigſten

Preiſen . — Guter 2 üttagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages⸗

zeit . — Reine Weine . Bier vom Faß . 11576

Besitzer Jacob Eissinger ,

Königstunl b. Heidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus ſehr bequem in

1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Drahtſeilbahn um

die Hälfte wird . Der Königſtuhl bildet die Mitte des

Heidelberger Stadtwaldes . Der Thurm gewährt eine gro gartige
Rundſcht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗

wald , die das Hardtgebirge zc.

Wenige Schritte vom Thurnie Reſtauration mit

lichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom

Stadtrath genehmigten
11578

Telephon 144. er Pächter : Philipp Mazer .

Heppenheim a , d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Bahn .

Grosser Gurten mit gedeckter Veranda . Bäder , sowie

Equipagen 1. Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer

Pension Mk , . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt ,

11594 Besitzer : Heinrieh Frank .

Soſullerptiſche Hirſchhorn . Aeckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Getränke . Bäder im Hauſe .

Großer ſchattiger Garten . Penſion zu mäßigen Preiſen .
Aufmerkſame Bedienung . 1158

Carl Laugbeins Nachfolger , Carl Stulz ,

angläbriger Küchenchef in erſten Hotels .

8
0

4 . Selie , General⸗Anzeiger . Mannheim , 6. Sepiembet

— Eb erbach am Necka 8 Hotel und Restaurant Strassburger Hof .
T .

— „ Grand Monarque “ “ I, Rgs . Geschäftsr .
Homburg v. d. Höhe .

F —— 55 Luftkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort Nahe dem Kurhaus — Tl Sſtdaße 9 — N durhaus

— 11473 Vorz . Preise . Einmündung der hessischen Odenwaldbahn in die badische
Mahe dem Kurhen aſpet nun

— Swuellens Rötel “ , Pens . I. E. ab II . 8
1 eekenee

ndnd r
22 2 ötel “ j L. 8 Erbriscl aglergz 17 pr entffn

—
e den aee Pens. 1. L. ab M. 8 Leiene le ereen fe kd ee Saal für größere Geſellſchaften . Table ' hote um 1 Uhr zu

S ! 5 — „Neubad Hötel 2 Pens. 1. L. ab M. 6 fahrten auf dem Neckar . — Flussbäder . — Warme Bäder
eee ee

Beſitzer : P. Schmidt

—. — 2 „ Quirinusbad Hötel “ , Pens . . L. ab M. 4 / im flause . — Eigene lagd . — Forellenfischerei . — Eani .
J

„ „ 7777
pagen . — Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem Hotel - Bestaurant

FFPPTT — — —T0T0 —0T0TT —TT ——— —
e

— Gartenterrasse mit Gartensaal in

schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an

Hotel Adler . 11585 Zum Saalbau 2

Momburg v . d . H .

Befaus ! duuch auts wüe und Getränke . 11507
H . Bergner .

Hetelschmnitt .
EKechst arn NMaln .

( Nächſt den Bahnhöfen )
Elegant eingerichtete Zimmer von M. . 20 an .

Freundliche Reſtauratſons⸗Lokalitäten mit Garten .

Henningerbräu und Bayer , Bier⸗ Reine Weine . Vorzügliche
Küche zu eivilen Preiſen . Diners . 20 und höher .

1151¹8 Carl Schmitt .

Jugenheim a . d. Vergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim ) ,

Hotel⸗Reſtaurant zum Löwen.
„ Alt renommirtes Haus . Gute , freundl , gelegene Zimmer

mit Penſion . Eivile Preiſe . Aufmerkſame Bedienung . Von

hier gus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager ꝛc.
11597 Bormet .

Jugenheim an der Vergſtraße .
Klimatiſcher Kürort , Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim

( Main⸗Neckar⸗Bahn . )

Hotel und Pension zul goldenen Krone
11596 und Alexanderbad .

2
Hoötel u . Pension zur Post .

ſowie 6 Dependancen darunter das frühere Hötel Bellevue .

In nächſter Nähe der herrlichſten Waldungen und Parkanlagen

gelegen , neuerdings bedeutend vergrößert , inmitten 5 Gärten
mit gedeckten Haſlen und Terraſſen . 140 comfortable Zimmer und

Salons — 200 Betten — Speiſeſäle , bequem 300 Perſonen faſſend ,
mit angrenzendem Damenſglon , Rauchzimmer , Hekren⸗ u. Jamen⸗

garderobe , Billard , Spielplatz für Kinder u. roßartige Parkan⸗

kagen . Lawn Tennis⸗Platz . Prachtvolle ernſch über die Rhein⸗
ebene und das Gebirge . Das ganze Etabliſſement iſt der Neuzeit

entſprechend eingerichfet . Penſion von —5ʃ½ Mk . Bäder und

Wagen im Hauſe . Privalwohnungen zu annehmbaren Preiſen .

Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhofe .
Im Reſtaurant zur Poſt prima Pilſeuer u. bunkles Bier im Glas ,

Proſperte ſtehen jederzeit Firma : C. Rindfuss Söhne .

zur Verfügung . Beſitzer : Friedrich Rindfuß .

Hotel Kanzenberg .
Pension . Kreuznach . Bäder .

11535 W . Reichardt .

blossef Küffücst, Köln
Hotel ersten Ranges, JK 0117 ;
gleich beim Dom u: Centralbahnbofe ,

Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .
Zimmer von Mark 3 an, Director -Margraf, *
Telephon Nr . 2105 . 14488

ctel und Pension fr. Bendel.
Bad Königstein im Taunns ,

Zimmer mit prachtvoller Aüsſicht nach dem Taunusgebirge ,
Rhein u. Main .

99 70 Saal , Bäder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5.

Eigene Omuſbusverbindung zu s Zügen vond u. nach Cronberg .

Equipagen u. Geſe lſchaftswagen. Billige Preiſe . 11513

Bad Höntigstein
1 . Taunus .

alulekannter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,

10ad
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlands . Tauſende ,
namentlich Rervöſe , Blutarme und

Erhetungsnedaff,

Lömigsten
tige ſuchen und finden in der reinen , kräftigen u. mit⸗
— ien Luft Erholung . — Spiel “ u. Leſeſaal ,

In

Taunus .

Conterte , Promenaden , Wälder , kath , u. ev.

Kirche , 2 Nuranſtalten , Bäder jeber Art ,

gute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗

penſ . , electr . Beleuchtung , Waſſerleitung⸗
Fernſprechleitung u. ſ. w. Die Kgiſerin
Friedrich ( Schloß ſeeGroßherzog v. Luxemburg ꝛc. haben in dieſem Theile

des Taunus ihren Sommeraufenthalt , ebenſo andere
id . Perfönlichkelten . Entfern . v, Frankfurt

aſM . 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schildt . 11512

Hafthaus Schügenſof,
Langenſchwalbach .

Ran
neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nühe des Bahnhofs

lusſchank des bekannten vorzüglichen Bieres der Brauerei
Heckelmann , ahnſtätten . — Reſtaüratton zu jeder Tageszeit .
Sehr ſchöne zu mäßigen Preiſen . — Schöne gedeckte

Veranda und großer Sgal .
Inhaber : A. Reh .

85U

Hotel
Langeuſchwalbach .

mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitäten und

großem ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗

kum beſtens empfohlen . Von den Herren Geſ äftsreiſenden ſehr

beſucht . 2 Billards . Reine Weine. Verſchiedene Biere .
11525 Frieprich Philippi , Veſitzer .

Hotel Körber , Lundau,
In ſchöner Lage der Stadt , gegenüber dem Tgl. Poſtamte .

Bekannt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Tavle dhöte um 12 Uhr und 1 Uhr . Reſtau⸗

ration 3 la carte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Nas⸗ am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und hillige Preiſe .
1564 A. Körber , Beſizer .

5

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landan
( gegenüber dem Hauptbahuhof ) .

elephon .
Altrenommirtes Haus . Comfoxtable ,
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen . Große Gartenanlage .

neuemgerichtete Fremden⸗

———

Prompte Bedienung pſo Preiſe . Den Herren Geſchüfts⸗

reiſenden beſtens empfoßlen , Hausviener am Bahnhof⸗
583

8
Mich , Bentz ,



.

Mannheim , 6. September : Gelferal⸗Anzeiger . 5 . Selle
Landau . Luftkurart Aeckarſſeinach a. Nekar . cK — ʃ 554

golel , aumSehtanene dboct) faege Gasthaus zum Ffirsch . Küurhaus Aaſſauer Hof . tee
In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine10 zug
und hübſch eingerichtete Zimmer .
ſowie Reſtaurakion à la carte
Art , ſowie warme und ke
zu allen Zügen am Hau
Bedienung . Den Herren Gef
11562

Table ' hôte 12 u 12 Uhr ,
zu jeder Tageszeit . Wagen jeder

r im Hauſe . Hotel⸗Omnibus
f. Mäßige Preiſe bei guter

chäftsreiſenden beſtens empfohlen .
Ludwig Braun .

Luftkurort Lindenfels i . Odenvwrald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11593

Hotel u. Penfon zum geſſſchen Hauz.
Schöne geräumige Zimmer . 60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u. Biere . Badeeinrichtung .
Mäßige Vreiſe . Aufmerkſame Pedienung .

Der Beſitzer : Pra : Reuch .

Juftkurort Lindenfels i . Odenwald '
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N Holel „ Jum Odenwald “ 3

5

Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſagl .
Garten mit gedeckter Halle , Billard⸗ u. Leſezimmer . Bäder
im Hauſe . Zimmer mit Penſion . Verſchiedene Biere . Vorzügl ,

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .
Adam Vagel , vorm . Lammert .

Gaſthaus z. Adler (Poſthalter)
Maikammer ( Pfalz )

Gute Zimmer. Vorzuͤgl. Küche . Reine Weine . Bayr . Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .
O. A. Wolf , Posthalter .11560

25

Familsen-penssonaf für Mewenlefdende
und innere chron , Krankheiten . ( Geisteskrauke ausge -
schlossen ) . 11588

Hosbach am Neckar ( Baden ) .
Linje Heidelberg - Würzbürg .

Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B. Schlesinger ,
2 ＋

Maximilians -M ENc H EN
1 8

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

Electrische Beleuchtung . — Lift -

Maximilians -
Anlagen

11545

Hokel zum Schwan .
5 Münfter a. Stein ,

Direkt am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter
Terraſſe . Billige Pension . Touriſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 11557

A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Penslon Bubat .
Hünster a . Stein .

Unpergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Gbern⸗
Surg , Rheingrafenſtein und Rothenfels . Thermglbäder im
Hauſe , Elegante und comfortable Wohnungen ,
Verpflegung .

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de IEurope .
1180 elegant eingerichtet . Anerkannt vorzügliche Küche .

58
5 Befitzer : Joseph Hirsch .

GSeſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel - Restaurant Langsdorf .
Bad Nauheim .

vis - - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl , Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
und ſchatt . Garten . Table ' hote 1 Uhr . 11515

u Diners à part 12 —½3 Uhr .

Hotel Belle - vue, I Ngs.
Sad Nauheim .

Angenehmes und kuhiges Familieu Hotel mit
Venſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517
Omnuibus an der Bahn . ET . FHlscher .

Bad Nassau d. d Lahn
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems, 40 Min. vom Rhein . Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranlen . Herrliche Waldstille inmitten
grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnta reizende Spa -
zlergünge in reiner , milder , ozonreicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünk Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Entzückende Aus -
siehtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er⸗
holungsbedürftige , Sommerfrischler , Ferlenreisende , TLouristen best -
geeigneter Ort , für Pensionäre u. 8. W. schänster Ruhesitz . Ilustr .

11564

Vorzügliche
11558

Prospekte gratis vom Kurverein .

Bad Nassau .

Holel Naſſauer Hof
Genſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und an⸗ enehme
Bedienung , ſchön 1 Jahren beliebt als Gäſthof für Reiſende

che erquickliche Sommerfriſche ſuchen ; dicht
Angenehme , ſchat⸗

11538

und Familien, welche er liche Sor
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Gute Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Gute Bedienung . Eivile Preiſe .

11581 Jean Reiss .

Luftkurart Aeckarſteinach a. Neckar.

Casthaus . Pension zum Schwalbennest
( am Bahnhof . )

In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗
ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und ſämmtlichen Burgen . Frdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal . Gute Küche ,
reine Weine , Kahnfahrt guf dem Neckar .
11580 Joſ . Sterk .

Luftaurort Neckarſteinach a . Aeckar.

„ Kolel zun Nanfe “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „ Hafengarten “ ,
bei prächtiger Ausſicht guf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Penſion
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine⸗

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Lamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigenthümer : Andr . Sieber .

Hötel zum Bairischen flof, Neustadt
ODirect am Bahnhof . ) 11572

Altrenommirtes Haus .
Gut und bequem eingerichtete Zimmer .

Wein - und Bier - Restaurant .
Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u. Geschäftsrelsenden bestens empfohlen ,

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .
5 eeeee Ma

Neſtaurant „ Voſtmühle
Neuſtadt a . d . H.

( 5 Minnten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Sagal . Bekannte vorzügl .

Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot der Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11573

bert Hauresser .
N

Civile Preiſe .

Speisesaal . Gute Küche .

Rappoliswelfer ,
85

Carolaquelle .
Durch Kaiſ . Verorbnung von 26. Oetober 1808 als gemeinnützig erklärt .

Unübertroffane ell -QJuelle bei Blasen - und ieren⸗

leiden, Sioht, Srfesbildung, Magenleiden ato .
Mineralwaſſer⸗Verſandt in ſtets friſcher Füllung während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Mineralwäſſer⸗

handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direction .

RBappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig renevirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗
ſaal , Billard . Feine Weine und Külche .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 11554

Beſitzer : Ticuis Prauer .

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , groſßte Säle

für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .
Beſitzer : 11544

Weincommissionär J . EKrumb , Weingutsbstzl.
Schwetzingen .

Hotel , Resbàauration
Zum gold ' nen Hirſch

in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen
mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1835,
empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11473

J . Köfel . Beſttzer .

eel

Hoctel Hassler
Schw - wetzilingen .

in der Nähe des Bahnhofes . 11500

Shönstes Barten - estaurant mit anschliessend , Saale.
Münchener - und Schwetzinger Bier .

— — F — —

Schlangenbad ' s
altberühmte Thermen ( 26 . )

bewährt betl Nervenleiden , Frauen⸗Uebeln , Gicht und Rheumg ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Eurort mit meilenlangen ſtaub⸗
freien Promenaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .

Mai und ab Anfang September ermäßigte Zimmerpreiſe .
Wegen Wohnungen in Königl . Häuſern wende man ſich an die

11542

ge
Gcckenwi

ühhafk
Weg Sleiahanler Wwe . , Beſitzerin . 11528 Königliche Bade⸗Verwaltung .

Zuſtknrort Aearfeiuach . Aeckat. eGasthaus zum Schif . Rheingauer Hof .
Bekannt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗

ſchafts⸗Lokalſtäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗

ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen Nen

eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und
Vereinen emßfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und

warme Bäder im Hauſe . 11582

Veſiter ; Leinrich Nentr⸗

Schlangenbad .
Beſitzer : Jean Schraub , Neſtaurant verb . mit Metzgerei ,

ſchöne geräumige Lokalitäten , reichhaltige Speiſekarte , Weine aus
eigener Kellerei in Rauenthal . 11581

Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden .

Schlangenbad .
Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

Ausgedehnter Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr. 8.

Eduipagen im Hause , Eisenbahnverbindung
Eltville - Schlangenbad .

11329 E . Zundel .
— 3m ²¹ůũmfIiIfCY‚˖̃ — —

Faalbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad . 5

Hübſch gelegen . Feines Wein und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .

Für Touriſten zu empfehlen . 11582

Heeheim a . d. Wergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , zunächſt des Bahnhofs und nur wenige
Schritte vom Walde . Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem ,
herklichem Rundblick . Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte
Halle . Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Brauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Speiſen
zu jeder Tageszeit . 11598

Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .
August Bolinow - Schömer .

Offleielle Badesaison : 1. lai bis I . Okt .

Drinkkur während des ganzen Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwgaltung .

am TaunusBad Soden / Std . von Frankfurt a. M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
fatarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11519 InfIluenza .

Holel Wiktelsbacher Hof zur Poft.
Speyer a . Rh .

Altrenommirtes Haus J. Ranges . 1157

Telephon , Bäder und quipagen im Hanſe.
dSschattiger Garten .

Straßburg .
Altestas u. fenommirtestes Baper. Bler - astaurant

Luzhbhoef
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglte u in allernächſter Nähe des Kaiſerpalaſtes u. Theaters .
Münchener Bürgerbrän . — Gute Weine .

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .
Reſtgüration zu jeder Tageszeit .

11479 Wwe . C. Albert , Hoftraiteur .

WEINREIIH a . d. Bergstrasse .

Hotel „ Vvier Jahreszeiten “
Inmitten der Stadt , 5 Minuten vom Bahuhof .

Neu errichtetes Hotel mit Neſtaurgtion , Billard und großem
ſchattigen Garten mit prachtvoller Rundſicht .

Freundliche comfortahel eingerichtete Zimmer . Logis von M. . 20
Penſion pon M. 3,50 . Reine Weine . Gute Biere . 11589

Bäder im Hauſe ,
Hausdiener an allen Zügen .

Wilesbacdten .

Wiesbadener Inhalatorium
ramfurterstrasse 1 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Speglelles Inhalatlons - Verfahren zur Heilung von ;
ebronischen Frkrankungen der oberen Athaungszvege und der Tunge.

( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 86672 . ) 11611
Prospecte und nühere Auskunft durch

Die Direction .

b

Gebr . Kraus .

88

Hotel Happel
Wiesbaden

3 Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .
Zimmer von Mk. . 50 an. — Mittagstiſch . 20. Penfion

von 4 M. an . Beſte Weine . Gute Biers . Garten im Hauſe .
Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der
elektriſchen Bahn . 11522

Hotel Vogel .
WMiesbaden

Rheiuſtraße , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Haus lI . Rauges mit gier⸗ und Wein⸗Reſtauraut .
Hübſcher Garten . Zimmer von Mk . . 50 au .
On parle krangais. — Unglish spoken — Si parla Italiano .
Neuer Inh . J . Feussner , vorm . Hotel Feußner , Frankfurt . M.

„ Mathildenbad “ Wͤämpfen à. Neckar.
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Berle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und
gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorzügliche Heilerfolge , 11587
Preisé mässig . Prospecte frei !

Arzt : Dr . Geiger . ] Jz Besitzer : . Albrecht .

Würzburg .
btel „Kronprinz y. Bayern. “
Renommirtes Haus erſten Ranges , von hohen ünd höchſten
Herrſchaften beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,
mit großeſn, ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend

renovirt und comfortabel eingerichtet . — Bäder im Hauſe . — Om⸗
nibus zu jedem zug am Bähnhof . — Aufmerkſame Bedienung .5 Mässige Preise , 11547

Paul Burkert .

Ptogrammen

Fpeiſekarten

Sie ſich bei einkreteundem

Gedarf anz

Akkien

Adteſkarten
Auhünge⸗Elißettel

Heſuchs⸗(Viſt⸗
Karten

Hriefbogen
Btoſchüten

Circuläten

Cauverts

—. —

*

ith

Dankſagungskatten

Einktiktskatten 5
Eupfangsanzeigen

Lackuren

Geburtsauzeigen 2
h⸗

en
Hochzeitsanzeigen

Kalalogen .

Meuus
Mitglicdskarten
Mittheilungen

Notas

Offertbtiefen

Obligationen —
Plakaten
Poflkarten
Preisliſten

Verlobungsanzeigen
Piſitenkarten

Wechſelformulaten

Werken

Weinkarten
ſowie allen hier nich !
aufgeführten 1700

Druckſathen
an dle

DrHaas .
Uluckerei

Limogtaph . Kunstanstalk

guch - u. Steindruckerel

Mannheim

AGM2 .
Telephon 239.

0

1
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2

2
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E Ci 8 5 1Pabels) Hotel N 8 iuilrrgiſter der Stadt Raunheim . 70 0 f4 0 8 elgel H0 E eich rone .
Septbr . 8 Verkündete . 2 eun klmer 1 ige 1 1 0

Stenografnvere Worme beg gee Wüuhkke ſihal .II 2 Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗ 45 10 e u. Ling Ullmann. Montag , 14. 1 15 . September ,

Mannheim Wilhelmſtraße gelegen . 5. Rud Aae e e 5

Gegründet 1 82 4 U Geſchftsreif 55 eede am Platze . — Den Herren ] 7. Karl Hofmann , Fuhrm. U. 52 5 g8 E
‚

* E .
5 re ſonders empfohlen . Hausdi 5 Theod. Kern, Lagerauff , u. Wilhe. Vollre inctesVee en

5
10len 3ug am Bahnhef. Pelephon 99 5 1 % eee e ae e „ 5 Aperimen a 8 Or rag

ends 9 Uhr Beſitzer R. Wiene 7. Peter Bor Fabritarh e
im Vereinslokal zum „Alten 11481 früher Landan (Pfalz Wotel Schwan . “ 7. Frbr. Schabes Fabrifarb. u. Frieder . Peiri 925 —Nechskanzler “ s 6,s

Titi Jag Station 8 0
1

0 Hot
f 8. Nug . Laier , Friſeur u. Martha Erucius . J. Theil Photographie mit Röntgen' ſchen X⸗Strahlen

Beſprechung Scen . Hsen . SCHWaTZwald - Hofel u. Pensjon . 8 Kart Ritkingen dut e eeee EII . „ Electrographie u. Telephouiren ohne Draht .
2 dtbalbaha . eeeee e Nattinger , Fabrikarb . u. Chriſtiane Veil . Tesla⸗e 61 9 che

Eintheilung der Neues , vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage 15 Mar Welſch , Poſamentier u. Eliſ Friedſam gen . Braitling . III . un Tesla⸗Licht , Electrotherapeutiſche Verſuch
Wegen
neuen Unterrichtskurse ,

wozu wir die Herren , die ſich
angemeldet haben , einladen .
Neuanmeldungen können an

Ludw . Enk , Ofenſetzer u. Luiſe Götz .
Ernſt Dahringer , Bierbr . u. Anng Maria Seibert .

Projeltionsbilder mit dem Sciopticon .
Eintrittskarten an der Kaſſe : für unſere Abonnenten 20 Pfg . ,
17705 für Nichtabonnenten 50 „

Der Vorstand .

815
See , 2 Min . vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer u, Salons , 10

elegante Säle, gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park - 10 5 95—855 2 555 1 1 01 . Schm 1 1. Mar 8
anlagen , schattige Terrasse mit herrlicher Aussicht auf den See . 10. Jeſ. G505ig 10 15 h . GiitenGelegenheit zu Gondelfahrten u. Fischfang . Bäder im See 10. Medardus Heſtler Tagl. u 8 110 1 6

deeenge im Hause . Bei lüngerem Aufenthalt Pension zu mässigen10 Ludw Herdle , Stadtk 185 Katß . Se 25elnde nochentgegengen ] Preisen . Prospect auf Ferlangen vom Eigenthümer . Joh. Frß 7775 aſſekaſſter u Kath. Schaaff .

Halbdaunen , das Pfd. M. 1,25,
. weiße Halbdaunen ,d. Pfb. M. 1,75 hauſe und Europäiſchen Hof erledigt : 8222

Wilh . Eigen , Kaufm . u. Paul . Joha . Lennartz .
Septbr 8

Getraute . Jede Stunde eine Vorſtellung .

— — —
nommen werden 176698629 Drledrich Taeger . Joh. Frdr. Gräter, Sattler u. Johg Mag dal , Bühler . SSsssssssosssssesseDer Vorstand . —— 2. Karl Frdr . Bleines , Jugenieur u. Barb . Reuß . 5

Auf Verlangen wird in unſerm 6 6
2 Die Hauptquellenk ] 2. Gottlob Theod . Schmidt , Faufm . u. Martha Hirſching . SJSaalbau ( Kleiner Saal. )

Verein Unterricht auf der Schreib⸗ 6 1 ungen . Georg⸗Bictor ⸗3. Phil . Gg. Funk , Papiertechn . u. Bertha Joſeſine Fuhrmeiſter . 3 5 —
maſchine ertheilt . 8 5 Quelle und Hele⸗ 8. Jak . Emil W. Brandt , Reiſender u. Emilie Montel . Kinematograph Edison . 5
— nen⸗Quelle ſind ſeit lange bekannt durch unübertroffene Wirkung ] 3. Joſ . Bach , Schmied u. Columbia Ebert . Die 17569

DDie weltbekannte n 57 8 uU. 15 N 5 A u. Marie Ehrmann .
8 L 5 d h

2 6801
then, ſowie bei Störungen der Blutmiſchung , als Blutarmuth , 3. Ant . Harter , Weichenw . u. Marie Anna Dieterle . ne Bleichſucht 179 w. da 1895 über 810000 Aus 5 Nohs. Joh , Gummiarb . u. Anna Morgen .

en en P otograp len
6uſtap Luſtig , Berlins , prinzen⸗ſkeiner der Quellen werden Salze gewonnen ; das im Handel vor⸗] 4. Wilh . Friedr . Wolf , Bäcker u. Charlotte Fuchs . ii grüöß ittelfß r

bne F kommende augebliche Wildunger Salz iſt ein künſtliches zum 6. Barkhol . Wagner⸗; Bäcker u. Nath 1
05 ugtürl. Größe mittelſt elektr . Beleuchtung. 2

füllende Bettfedern , bas fd . 55 Pf. Theil unlösliches und nahezu werkhloſes Fabrikat . Schriften ] 8. Karl Frdr . Pfläſterer , Metzgermſtr . u. Anna Roſine Schaab . Anfang Sonntag , den 13 . ds . Mts . ,
gratis . Anfragen über das Bad und Wohnungen im Badelogir⸗ 10 Täglich von —8 Uhr Nachmittags .

Vorzügl . Daunen , das Pfd. M. 2,85
Von dieſ . Daunen genüger

Pfund zum größten Oberbett
Verpacung wird nicht berechnet.

358

An⸗ und Verkauf
getragener Militär⸗Mäntel

7 Anzüge ,
9 Joppen ,

Hoſen u. Weſten ,
Winter⸗Ueberzieher

Schuhe u. Stiefel ,

Die Juſpektion der Wildunger Mineralquellen Akt . ⸗Geſ .

IFrankenthaler Brauhaus
Frankenthal .

Wir haben den Alleinverkauf unſerer Biere (hell u. dunkel )
in Flaſchen und kleinen Gebinden an Private für Mannheim

Herrn Hch. Känig, A l, 6
übertragen und bitten , gütige Beſtellungen dahin richten zu wollen .

„ Eduard Schramm , Verſ⸗Beamter m. Roſa Haaf .
Adam Fiſcher , Metzger m. Lina Thron .
Guſt . Adolf Kögel , Rangirer m. Emma Haller .

Joh . Beck, Fabrikarb m. Anna Schäfer .
„ Gg . Hönig , Fuhrkn . m. Marie Faude .

Heinr . Luhde , Kaufm . m. Emma Mader .
Karl Hodapp , Schloſſer m. Martha Deckert .
Peter Julier , Schloſſer m. Marie Hönig .
Adam Schuhmacher , Schmied m. Anng Möller .
Gg . Klos , Maurer m. Eliſab . Knapp .
Eruſt Keuerleber , Fabrikarb . m. Luiſe Schöllkopf .
Joh . Gg. Zwanziger , Tagl . m. Roſine Fahrbach .
Joſ . Späth , Maurer m. 8Emma Kerber .

Entree 50 Pfg . Reſervirter Platz 1 Mk .
Der Kinematograph zeigt keine kleine Photographien wie der
Kinetoskop , ſondern ſpiegelt genau das Leben und Treiben
der Menſchen wieder . Ganze Straßenſcenen werden dem Be⸗
ſchauer in 3000facher Vergrößerung gezeigt , mithin alles in

natilrlicher Grösse .

SSegsge
Nur 1 Mark

GSGees

vierteljähtlich
7*

für ſämmtliche Artikel bezahle

τ
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Frankenthal , 8. September 1896. Gg. Maurer Bi WIi 55
hohe Preiſe 17771017772 Hochachtungsvollſt et deic eene e ecee koſtet bei allen PoſtanſtaltenAl. Weilmann , FE 3 , 2 .

Die Birestion
Albert Mich . Joshua , Kaufm . m. Ella Hirſch . und Landbriefträgern die täg⸗Füdr. Löwenhaupt , Tünchermſtr “ m. Karol . Möller geb. von

Frankfurter — —
— —— . . — — Hͤ — VMegerg . 5Saseeeessee udw . Mühler , Kaufm . m. Charlotte Ginz .

„ 8 . Oktto Boeſecke , Kaufm. m. Marie Metz .pferdemarkt-Loose br. lirrekgraben At, 2. Frankfurt a. M. gegründet 1878. 10. Maxim . Haberboſch, Kim. m. Olga Nißner
ziehung am 7. Oktober , A. Stritter ' s Flacitungs-Bureau Auguſt . 5 Geborene .

ſind , ſoweit der Vorrath noch ( Inhaber : F . Koch ) . 90 5 Wagenw . Frdr. Arnold e T. Martha Marg .
gusreicht , zu haben bei J . Mi. Solides und bestrenommirtes Bureau für nur Pesseres Jahres - und 30. d. Bahnarb . Kark Bauſt e. T. Hedw. Luiſe Selma .
MRuedin , P1,2 Breiteſtr . Exped. Saison - Personal für Hotels und Restaurants . 31. d. J9 lh Ludw, Florett L. I : Tarl 10 8 17
des General⸗Anz . E 6, 2, u. Männliches und weibliches Personal aller Branchen . — Ge - 0 ed. Wilh . Krail e. T. Emilia Barb . Eliſe .
Max Hahn & Co. 17898schäfts - Verbindung mit allen bedeut , Städten des In - u. Auslandes . 5

lich in 8 Seiten großen For⸗
mats erſcheinende , reichhaltige
liberale 17696

Berliner
Morgenzeitung

nebſt täglichem Familienblatt “.Ghren - Di — - Medai 552 d. Hafenarb . Nikol . Ebert e. T. Roſa Amalie .
20000 M. Stiftungsgeldef Pelegrrne 8 Bedeers Bieeac Erad a

9
5 Tagl, Joh. Aug. Welte e. S. de S Die große

ſind per J. Oktober 1896 auf] la . Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090. 7 Tüicher Joh. Daner e. S. Heinr Joh . Bernh . 198 Abonnenten ahl4. Hypothek auszuleihen . 17778 1. d. Fuhrm . Gg. Ad. Ludw . Nath . Keller e. T. Emma Reg . 8
Naheres beim Stiftungsrath [ TSSSssessessssssssssessses d. Schloſſer Corn. Appel e. T. Anng Aug . WeWo in allen TheilenDeutſchlandsder Familie Wespinſtiftung . — — — — — — — ꝑ . d. Locomotivf , Seb . Fröhlich e. T. Kath . Eliſab . im Sommer ca . 125,000 Abonnenten , im Winter ca . 150,000

Schneider Wich. dranz5 And 5 der beſte Beweis , daß 8 Haleng1
— Wilh. Franz e. T. C 5 und das Vielerlei , welches ſie für Haus und Familie anKleider-Sammet 1 lois Hate e. T. Anng Math . . Unterhaltung und Belehrung bringt , großen Beifall findet .E N 25 Bocd en Frdi . Stoffel e T. Eva Amalla . Im IV. Quartal erſcheint neben einer Anzahl kleiner Er⸗

Velvet 17550 5 3
5 1 Wagen 11 T. Pein zählungen , Humoresken, belehrender Artikel u. f. w. der hoch⸗12 22 d . 5

Mäntelplüsche MANNHEIM & BERLIN . 4. d. Baßnarb . hr Zimgter e. S. driedr . z1ar⸗⸗
1. d. Schloſſer Thomas Schmider e. S . Oskar Alfred . Anna Hartenstein : Donate vam Irtihofaller Art ( glatt und Krim - 5
2. d. Telegr . ⸗Aſſ. Hch. Baumann e. T. Frieda Ling . 5 5

aiaee ele 2. d. Gipſer Ant . Bettwieſer e. T. Anna Eliſab . Probe⸗Nummern erhält man gratis durch die Expedition
und Zelde Aöbelplüsche , S8 * 5. d. Wirth Joh . Ludw Bechtold e. S. Erwin Herm . Ottomar . der „Verliner Morgenzektung “ , Berlin SW.
Leinenplüsche . Decken — 4

bw. Maaner
e.

8
2222

ͤͤKv — — — ñ5 2 5. d. Holzholr. Lndw. Mayer e. S. Ernſt Daniel. 5
STTI1 Pabrl e e 1 1 3 8 8 1. 5 Bahm e. S. Adolf Johann . Gründlicher Unterrieht

3 2 8 5. d. Tagl. Hch. Ritzhaupt e. T. Mathilde . 1

E 7 ane 3 8 4. d.
Heizer Val Galm e. T Hilda Fiaske. Im Futzmachen .

8
2 32 8 25 8 6. d. Tagl. Math . Link e. T. Eliſe . ,Monatscurs 10 Mark . — Durch meine Methode iſt jede

15 f 2 E 1. Schenderger e. 85 95 Karl . Dame in der Lage , ſich eine ſichere Exiſtenz zu gründen .
7. d. Fabrikarb. Leop. Sägewitz e. S. Hch. Leop.

Iuter bereitvilligst ft, geg. ft.
5

9. d. Poſthilfsboten Joh , ſoon Witenen e. S. Wilh . Fror . 17431 Frau Graefle , F 4 , 12 , lll .
4. d. Wirth Wilh. Baumann e. S . Wilhelm . ＋

Eln anſtänd . Zimmermädcheu , von —150 5. d. Schneider Ottmar Bihler e. T. Sofie Aug . 1 eI1e hel neuer verbesserter Feigen - Caffee ist
welches gute Zeugn. hat , ſucht Pferdekräften 5. d. 8 Adam Molitor e. T. Eliſab . besser als jedes Concurrenzfabrikrat u.

57 919
Stelle . 17782

55 5 Kaßſz eband Ht e. 85 5 9 1 0 Joſef . kommen Sie am besten
5 0 1Näh . Frau Dörr , J 7, 7b. 181 3

ie . 2. d. Kaufm. Eduard Huth e. S. Phil. —— FHausfrau , wenn Sie bei Berei -8 Special Abtheilung für Industrie 4. d. Fabrikarb . Ferd . Laler — 2 tung des Caffees nur dieses Fabrikat benutzen . Ueberall käuflich .

5 l 855 In den leteten æehm Jalinen uben acοοο Stucſe verauft . 6. d. Tagl . Hch. Fink e. T. Luife Kath . Wo nicht erhältlich , Postkolli mit 32 Cartons 8 Mk. fre , Aot .
E en In En im Brennmaterſal - Verbrauch nachweisbar erheblich 3. d. Bäckermſtr . Karl Hellriegel e. S. Ernſt . Oich . - Fabr . Mügeln - Dresden . 1683285 sparsamer wie ee 85 5 ee Joh . Eifler e. S. Jofef Johann . ertreter : Brücken & Meyer . 4

in ! 8. br. K 1 mindest er Lelstungsfa — DSer 9 S 0 . N i 3
fus flenes Famllte, aud haftigteſt und Setrlebssicherhelt. Sfanzwascher dar Weerf 5 T. Lulſe. SSSGGSssseosssesse
geſucht . D 7, 19. 17773 e 3. d. Einkaſſ . Karl Reichert e. S. Frdr . Wilh .

Eln füichtiges,reinl . Mädchen 1394 5. d. Tapezier Val Gg. Steinhart e. S. Foſef . —
das gut Pul kochen kann unb 8 4. d. Kutſcher Mich . Feinauer e. T. Martha Roſa .

äusk. Arbeiten verrichtet , bei 3. d. Fabrikarb . Joh . Würtz e S. Kurt Edwin . 2

ohem Lohn, in kl. Familie aufs u 0 In In er 2. b. Siart u eal eirch e . leie l.
5 Naauf 2. d. Bierk . Jul . Schmitt e. S. Karl Jul . Ludw .iel geſucht Gute Zeugniſſe er⸗ 2 d. Allfr. ö̃ Sri E Vorgewogen und ausgetrocknet , 9orderlich . B 7, 4, 3. St. 17705

N
f

0 il
2 5

0 N 0 5 5 Thegkeracß. Joh Lehrer e 85
80 1

Ludw .
13. d. Thegterarb . Joh . Lehrer e. T. Kath. 18

j
ität .5 aſchineufa kl 1 Cöthen Ul lig k Ulg. 5. d. Bäckermſtr . Mich. Reinhard e. T.

„ 1
Vertreter: 6. d. Jimmerm . Jak . Weisbrod e. S. Karl Hch. G Aechte Terpentin - Gallseife— A. Klausmann 5 abbdtanß Foh. e. 15 55 Karol. 5705 „d. Fabrikarb . Joh. Krauß e. S. Karl Joh. fN

mernen , ö 3 „ steainterzen .
„d. Former Vernh. Gommenginger e. S. Gg.Aeen uaſer 98 ſan hmeerfeldftraße 18 .

. b. flerd Nubr Vendene . Berrh Fede Jos . Brunn
die Expedition ds. Bl. e Maſchinelle Aus⸗ 6. d. Wirth Andr . Obermaſer e. S . Ludw . Joh . Alois . 2

aiener een de , s. d. Maner Miel⸗ Werle
e

E. Lalſ 21, 10 fHotseffentabtK 0 1, 10Städt . Pachtgarten treideſpeichern , La⸗ „0, b. .

hinter dem Wasserthurm gerhänſern ꝛc. Electr. ] g. Geſtorbene. Telephon 330 Telephon 330
und der Kalserhütte , sehr u. bydrauliſche Kraft⸗ eee 1 Wwe . d. Colport . Anton

5 5 0

de e eecen , areene
z. Fean⸗

S. d. Maſchiniſten Frz . Adam Schaich , 3 M. a. Scede Sgoccgedes
8 1 plalz) billie enen Alufzüge , Winden ꝛc. karg . Soſie T. d. Bäckermſtrs . Martin Jabl, 1 J . d. 8 0T

Näh , im Verlag . kris , Auf Wunſch Proſekte und Koſtenanſchläge . 17699 7
72 J. 10 N 0 Seligmann , Wwe . d. Bankiers Laßz. Maas ,

CFCCCcCcC/ ( //cccccGccGccccccccTcGcccccccccccccccccccc d. verh . Schneider Val . Böhnig , 36 J. 5 M. a.Ein brauner Fandkoffer , „ Hch . Lorenz , S. d. Schmieds Nikol . Scheurich, 5 M. 11 T. a.qunker & Kuh- Oefen Grab - Denkmäler

Au
8.

4
8.
4

6.
6

aſt ganz neu, Fortzugshalber 7. D. verh . Friſeur Frz . aver Werck, 480 J. 4 M
ür 10 Mk. , ſtalt 37 M ſo⸗ 1 7. Litti , T. d. Tapeziers Karl Ludw .Ma

fort zu verkaufen . 1778 mit eingrifligem Leiger - Regulator 6. Ludib . S. d. gellners Kaſp . Ruppert , 12 * 5 1 ; 1
„ Näheres E 3 , S , parterre . anerkanntermassen die 6. Frieder . 85 Wiederhold , Ehefr , d. Gaſtw . Pet . Ant . Reme⸗ reiohhaltiges Lager. 11028 4

Eine Deeimalwaage 800 fg. beliebtesten Dauerbrenner hus , 88 Jes M. a . 4
Tragkraftſowieein neuer Küchen⸗ 5 6. Vickoria Elſa , T. d. Tünchers Karl Eman . Süß , 15 T. a. B W IIf . *
herd zu verkaufen . 17622 mlt Mica - Feusternund Wärme: Circulation . 7. Karl Norbert , S. d. Maurers Leonh . Fritz , 1 J . 10 M. a. TunoO O

7
A 2, 13 , part . Unsere eingriffige Regulierung hat 6. da ledige Metzgermſtr . Joh Eduard Geyer , 40 J . 1 M. a.

Bildh5 5 den grossen Vorzug , dass die Kfappe 7. Magdal . geb. Wigand , Chefr . d. Wirths Joſeph Matzner auer .

Zu permietl eEn
für 0 1 85 Stel⸗ 57 J. 3 M. d.

9 5
85 8

Iu bermiethen, een . ea
J8

g gg beu 5. . m. b 7, 23 Mannheim 6 J, 28.
f dig weichen kann und sich dann selb - 7. d. Pfründner Jak. Soyez , 64 J . 9 d .

0 In ſeinſter Lage derdberſtadt ständig wWieder schliesst ; ausserdem 7. d. Friſeurlehrlin Heinr . Keller , 18 J . 1 M. a.
1 v part . , 4 ger . Zim. , ist der Regulierungs - Mechanismus 8. Guſt . Adolf , S. d. Eiſendr . Joh . Adam Gräff , 1 J . 11 M. a.
1 0 4, 9 Zeeignet für Büreau dem direkten Feuer entrückt und vor 7. Magdal .geb. Maier , Wwe d. Webers Joh . Strehle 56 . 6 M. a Abe —F 1 ein nands dem Nachteil des Verziehens und aller edi 8 5 5

55 Lagerräume,
5

Engros⸗ 5 10 15 Schlſte 90 Sere 1 15 a.
5 eſchäft , 1. Oktbr . z. verm. . d. ledige Schäftenſtepperin Eliſe Bickel ,18 J. a. 2 22

1 Ai beh arr Sternſeimer, ee 8. Eruſt , S. d gelners Aaſpar Nupperte 14 Ha. Bei Sterbefällen
1 7, 10. 17785 er qunk er & Ruh- 0 fen ist der voll· 8. Barb . geb Stier , Ehefr d. Klavierſt . Aug . Bender , 50 J . a. 5

lt ößtes und reichhaltigſtes L i
11 kommenste aller Dauerbrenner . 8. d. perw . Küfer Heinr . Acker, 60 J . a. halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

0 4 12 verm
0 17710 Inustrierte Kataloge stehen in 9. d. led. 5 915 Heinr . Lerch, 42 J. 10 M. a. 22 5 5

er Fabrik und ihren Niederlagen 9. Ida geb. Herdtle , Ehefr . 5. Händl . Emil Poſtweiler , 32 J .Per en kostentrel zur Verfügung bun , E
d. g1 iſt ein ſchöner 2. Stock , —7 1 B 8. Adam , S. d. Zieglers Johs. Wieland , 1 M. a. 598 mit Küche ꝛc. in

Zunker & Ruh , ngteserei , Karlsruhe Gader!
9. Emilie Emma Marg , Vbd. Bahnaſſ . Max Trautwein , 1 J . für fedes Alter und in allen Preiſen ,

1 5 Oderſtadt zu vermiethen . Gsbrauchsanwreisung : 3 M. 4. 88 Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗, Laub⸗
Auf Wunſch auch größere Par⸗ 5 8. Bella , T. d. Kultusbeamten Herm . Rieder , 3 J . 11 M. a. u. Perlkränzen , ſowie Friedhofkrenzen in allen Größen92 Man schiebe den Zeiger auf die gewünschte , 5 — 2 5 M 8lerre⸗Räume für Bureaux ev. in der Metaliséala bezeichnete 9. Wilh . Jul . , S . d.

8Cheſr. Karl Hell , 1 M. 2 Tg. a. beſtens empfohlen .
auch Magazin . Intereſſenten Feuerstärke . 9. Eliſab . geb. Kreckel , Ehefr . d. Fabrikarb . Theod . Wallendorf , Bei der Maaßnahme für den Sarg können 7972¹ —

bhelieben ihre Adreſſe unter F. 5 oo alle Beerdigungsgegenſtände —
Ar . 1777e in der Exped . d. Bl . kranoo - Lieferung . packung gratis . uue Maria , T. d. Bäckermſtrs . Karl Ludw . Wallmann ,2 M. beſtellt werden und
— 5 i liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

Nigſe 1 Kr ſe
Wo keine Vertretungen sind , 9. 0 5

geb. Boos , Ehefr . des Schiffers Chr . Braun , 36 J .
Ringſtr . , 1 3ſch⸗ 5 g 8 7575 — — d. 81 6, 8 mbl . Zimmer , guch

liefert die Fabrik direkt . 8. d. led. berufsloſe Mathilde Boller , 19 J . 8 M. a. Städt. Sarglieferaut19 einzeln mit oder öhne Penſion , 9. S. d. Kfm. Joh . Gg. Haaf , 18 Tg. a. 0
5

an beſſere Herren , u v. 17144 17611 2, S. led. Branntweinhdlr . Pil . Bräun , 25 J . 11 M. a. 9 7 Telephon 588 .
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Kuheioblei
in allen Sorten

zu billigſten Tagespreiſen .

Damen , welche nach der neueſten Lehrtabelle das Zuſchn0erlernen wollen , können 15 Tag eintteten .

„ Ober , Robes , fR 4, 7.

Tadb Aoch ⸗
H7 , 28 4 H7 , 28

liefert beſte gewaſchene

Hausbrand⸗Rußkohlen
rein abgeſtebt in drei verſchiedenen Körnungen für Füll ' ,

Regulir “ , Zimmeröfen und Herdfeuer , ſowie ſä mmtliche
übrige Sorten 18878

Ruhrkohlen , Coalls

Brikets u . Brennholz
zu den billigſten Tagespreiſen .

Kompendien des

von verblüffender Reichhaktigkeit .
PDrompteſte Antwort auf 100000e von Kagen.

Modern , den praktiſchen Bedürfniſſen

Hervorragend nützlich, brauchbar und
vei ſtattlichſtem Außern von unübertroffener

HBitte .
In unſerer Arbezterkolonie

Ankenbuck fällt die Ergänzung
der Vorräthe an Bekleldungs⸗
ſtücken nothwendig .

In Anbetracht des Wechſels
IIded ; Jahreszeit richten wir daher

an die Herren Verkrauensmänner
und Freunde unſeres Vereins
die Bitte , Sammlun en von
wollenem Unterzeug , zeug ,
Röcken , Hoſen , Weſen, 81

warmen Mltzen , Socken — be⸗
ſonders wollenen —, Schuhen ,—
Stiefeln , alten Teppichen , unz

wollen .
dergl . gefällig veranſtalten zu

Insbeſondere hat bet
FHausvater über den fortwähren⸗

den Mangel an Hoſen und Schuh⸗
werk , ſowie an Arbeitsrhcken und

Mluſen geklagt. Auch wären
farbige Hemden ſehr erwünſchk ;
ebenſb Geldgahen , damit wir den
in erhöhtem Maße an uns her⸗
antretenden Anforderungen voll⸗

9 gerecht werden können .

JIdas ganze Jahril

Außerdem wolle man eine
Empfang⸗Sammelſtelle

115er Gaben beſtimmennahme
flund dieſelben an Hausvater

JJ
Wernigk in Ankenbuck —
Station Klengen der badiſchen

Schwarzwaldbahn , wenn Fracht⸗
gutſendung oder Poſt Dürkheim ,

wenn Dee
— gefällig ab⸗

ſenden e Abſendung der ge⸗
amſiten Ge aalende kann auch

Jan die Cenkra ſammelſtelle in
Karlsruhe , Sophienſtraße No. 28
— und zwar zu 15 Zeit und

er — erfolgen ,
von wo aus die Weiterbeförder⸗

2ung veranlaßt werden wird ,

Revident Zenck in

Etwaige Geldgaben bitten
wir unſerem Vereinskaſſ1 Herrn

artstuhe ,
Sophlenſtraße 25, gültigſt 155ſenden zu wollen .

Weltwiſſens

* Rechnung tragend

Billigten

auf dem gesammten debiete
der Technik und techn . In -
dustrie , Techniker und Kauf -

900 fa
e Lersi beute für Bau , Betrieb , Comp -

toir und Reise , Ingenieure , W. erkmelster, wWie techn . Gehülfen,
wende sich an Ingen . Mausch ' s internationales Central - Bureau
für Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale
kostenkrei . 11553

nchracitzd
In gleich guter Qualität wie von Zeche ver . Pör⸗

tiugsſiepen , Kupferdreh , werden ganz ausgezeichnete

Anthracit Nuss 2
von Zeche Pauline , Werden , geliefert .

Regelmäßig bezogen werden die Kohlen dieſer beiden
durch mich vertretenen Zechen von den Firmen :

P . Joſ . 8 Alex Oſterhaus , Mannheim .
Stachelhaus 8 Buchloh , Maunheim .
Montan⸗Geſellſchaft Lothringen⸗Saar Filiale

Ludwigshafen in Ludwigshafen .
Gebr . Röchling in Ludwigshafen .

Zu allen weiteren Auskünften bin ich ſtets 0gnügen bereit ,

Jbett , Unterbettun

4 Verſ. zollfr. b. freier 930

waschecht Stoffe ete .

gengeschäkten . 1649

Karlsruhe im April 1896 .
Der Außſchuß deß Vandesvereind

für Arbeiterkolonien in Baden .

Speolalltät :

Japan lackfarbenaagal zur Anfertigung von
Lacken, Farbwagren 1. 13124

Molyn & Co . ,
Rotterdam .

Gegründet 1826 .

Gro cerH2lul rothem Inlet
und gereinigten neuen Feder⸗Fzwwelſerz⸗
esgleichen rig⸗

—5—Nidesgleichen 2⸗
d. ge Rache.

od, Umtauf aile
Heinr . Weißenber

* Verlin . . ,Landsber 1 257 n
360

omniolor,fürbt

in allen modernen
ben . Zu haben à 36 Pf .
in allen bedeutenderen Dr

Leistungsfähige
8 Bezugsduelle

für den Hinkauf von

2 Herrenwäsche ,

Damenwäsche ,
N. Kinderwäksche ,

Bettwäsche ,
Kücechenwäseche ,
Tischwäsche .

Spezlalität :

Lieferung vollständiger

Brdut- und

Kinder-Ausstattungen .

Eriedrich Bühler ,
D 2 , 10 . 16890

Jit glauben nigt
welchen wohlthätigen u. ve
ernben Einfluß auf die Haut
tägliche Waſe en mit : 7955

Hergmann s Jilienmilth⸗
Seift

v. ee ,
Sgubnark

2hat . Es iſt die beſte
jarten , roſigweißen Tein1 501
gegen alle Hankunreinig
Stück 50 Pf. in der Einhe
Apotheke , Apoth . Itſchert ,Mo
Apotheke , O 3, 5, Neckar⸗Apotheke ,
Langſtr . 41, Stern ·„Apotheke , 1 3,1,
G. A. Kaub, F 5, 22, Edmun
Meurin .

Kitten .
Glas , Porzellan ꝛc. wird 125Kitten angenommen . 748

5

Carl Peters⸗Frensdorff , Fraukfurt a . Buin.
Breiteſtraßße K 1 , 4 , Laden :

pie

355*
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Mannheim , 13 . September

Damen - Mäntel - Fabrik .

Mäntel. Grösste Auswahl aller erschienenen Neuheiten der Costüme

. — .
Herbst - und Winter - Sailson .

Läglich neue Schaufenster - Ausstellun z. 535

Ecke Breiteſtraße und P

Schan
ist bereits erschienen und vorräthig bei Tobias Löffler ( H. Werner ) , Hof b

3

ang Oktober keſiehen wir Allſere
nenen Geſchäftsräume P ' 1 No. 1,

— 8

*

üftskalenderf1897
uchhandlung , Mannheim , E 2 Nr . 4/5 .

—

17607

0Speceialität :
Fertige schwedische

Iinmen-Thäben 11Jubiläum Verliner Tageblatt
it berechtigter Genugthuung ſieht das „ Berliner Tageblatt “ [ im December 1896 oder Januar 1897 erbeten werden ) franeoauf die 25 Jahre ſeines Veſtehens zurück . Unausgeſetzt in ' s Haus geliefert . Die Verſendung der Karte erfolgt im Laufebemüht , in allen ſeinen Theilen ſeinen Leſern das Beſte des Jauuar 1897 .

zu bieten , hat das „ Berliner Tageblatt “ in dem ſo reich bewegten
erſten Vierteljahrhundert des neuen deutſchen Reichs ſtets in erſter
Reihe geſtanden , wo es galt , die Güter der bürgerlichen Freiheit Der Verlag glaubt den 25. Jahrgang des „Berliner Tageblatt “ inund des culturellen Fortſchritts zu e Der politiſche ſeinem Feuilleton nicht würdiger abſchließen zu können , als durch Ver⸗und Handelstheil nicht minder als der litterariſche , künſt⸗

öffentlichung des neueſten Werkes vonleriſche und technologiſche Theil haben eine gleich ſorgfältige

95 ſtetig ſort rertende er So iſ Adolf Wilbrandt „ Schleichendes Gift . “em „B. . “ gelungen , weit über die Grenzen des Reichs hinaus
1855 1als repräfentatives Organ der öffenklichen Meinung Deulſchlands Dieſer feſſelnde Roman des als Erzähler beſonders geſchätzten

Emil Funeke
Frankfurt a . NM.

Niedenau 15. Niedenau 15.
Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .

f
Illustrirte Preislisten gratis . 6782

5

Lachener Bade - Ofen
. - . - P . UVeber 20,000 Stück in Betrieb ,

mit neuen Verbesserungen .

In 5 Minuten ein warmes Bad !
Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der

ſich Anſehen und Verbreitung zu verſchaffen . — Der Verlag des Dichters bietet intereſſante Einblicke in das Leben und Treiben der
Berliner Tageblatts ſieht ſich deshalb veranlaßt , ſeinen Abonnen⸗ höheren und einflußreichen Geſellſchaftskreiſe Wiens und wird als ein Originalten als äußeres Zeichen ſeiner dankbaren Geſinnungen eine Spiegelbild der Wirklichkeit unzweifelhaft berechtigtes Aufſehen erregen . U 179
Jubiläums⸗Gabe zu verehren , von welcher wohl anzunehmen iſt , — Außer dieſem Werke erſcheint noch ein ſpannender Roman von Houben 8 Pashefzöfendaß ſie — weil zeitgemäß — allen Leſern Freude bereiten wird . E. Velz , Gelbſtern “ betitelt , deſſen Stoffzdem Berliner Leben der

Prospecte gratis und ftanco .Es wurde zu dieſem Zwecke eine 1770⁰ Gegenwart entnommen iſt und ſicherlich ungetheilten Beifall finden wird⸗ J. 8 . Houben Sohn Carl ,neue Wandkarte von Europa Die Reiſeberichte von Eugen Wolf ＋ AACHEN . 12877
im Format 130 em Breite : 110 em Höhe gewählt , welche hierfür deſſen Correſpondenzen aus dem Inneren Afrikas und Madagaskars Lerkrgter

lir Lanubein
u. Indrigsbsfen : Bopg &Eisenbelss , Launbein ,C B, 8eigens gezeichnet und in einer der erſten kartographiſchen An⸗ in Folge ihrer Originalität und ihrer praktiſchen Bedeutung das regſte

—ſtalten in 5 Farben hergeſtellt wird . Dieſelbe iſt bis auf die Intereſſe bei allen Leſern des „ B. . “ hervorgerufen haben , werden im 55allerneueſte Zeit bearbeitet und widmet beſonders den Verkehrs⸗ nächſten Quartal eine Fortſetzung finden . Diesmal hat der bekannte
verhältniſſen der Gegeuwart die eingehendſte Berückſichtigung . kühne Forſchungsreiſende ein Gebiet im fernen Oſten gewählt , deſſen Alfred Engel Jugenieur 0 4, 3Die Karte wird , fertig zum Aufhängen mit Stäben montirt ,

Inneres bisher von Europäern noch wenig bereiſt worden iſt und das2 — vollkommen koſtenfrei ! ! unſeren politiſchen und Handels Intereſſen immer näher rückt . Dieſe
gegen der beiden Abonnementsquittungen des Artikel erſcheinen ausſchließlich im „ B. T.
IV . Quartals 1896 und des I . Quartals 1897 ( welche zuſammen

Das wöchentlich 13mal ( Morgens und Abends ) erſcheinende „ Verliner Tageblatt “ koſtet einſchließlich ſeiner — werthvollen Beiblätter : „ ULK ,„ Deutſche Leſehalle “ , „ Der Zeitgeiſt “ , „ Mittheilungen über Landwirthſchaft , Gartenbau und Hauswirthſchaft “ und der „ Techniſchen Rundſchau“
pro Quartal nur Mark . 25 . Probenummern gratis und

0Neu eingelraſſen
grosse Sortimente reinwollener

Kleider - Stoffe
das Neueste , was die Herbstsaison bietet

Zu staunend billigen Preisen .

Posten schwarze Seidle, Senststert
aussergewöhnlich billig .

Grosse Posten Buckskins u . Cheviots
zu Herren - und Knaben - Anzügen sehr billig .

72,J. d. Lindemann re
Bitte genau auf meine Firma zu achten . 1769⁵

empfiehlt ſich zur Herſtellung von 1863

Asphalt - & Cement - Böden etc .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .

Sees

Gelegenheitskäufe .
Um meine ſehr bedeutenden Lagerbeſtände in

Kaubmänteln Wasch - Blousen

Lodenkostümen (Reiſekoſtüm)! Tarbig . . schwarz . Kragen

Waschkostümen Spitzen - Umhängen
Kostümröcken Promenades

Seidenen u . woll . Blousen ] Regenmänteln ete .

vor Eintreffen der neuen Herbſtwaaren zu räumen , habe die Preiſe bei neueren Sachen ;
um 25 %,q bei älteren Sachen um 50 % reduzirt . Sämmtliche Waaren ſind der neueſten
Mode entſprechend und aus den beſten Stoffen gefertigt .

FhI Sophie Link F h 0
Marktstrasse

parterre und J . Htage .
Mohr ' sche Margarine

Marke FF
aus der Fabrik von A. L. Mohr in Altona⸗Bahreufeld ( Jahresproduction 32 Millionen
Pfund ) beſitzt nach einem Gutachten des Gerichtschemikers Herrn Dr . Biſchoff in
Berlin denſelben Nährwerth und Geſchmack wie gute Naturbutter , und iſt bei jetzigen
ſteigenden Butterpreiſen als vollſtändiger und billiger Erſatz für feine Butter zu em⸗
pfehlen , ſowohl zum Aufſtreichen auf Brod , als zu allen Küchenzwecken . 15978

Leberall käuflich !
NB . Man verlange ausdrücklich : Mohr ' ſche Magarine .

—
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